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Andreas Sunder kandidiert aufs Neue – diesmal parteilos
Politischer Ehrgeiz erst im Erwachsenenalter entwickelt – DNA des ersten Wahlerfolgs behalten 

Rietberg (rdp). Bürgermeister Andreas Sunder möchte in 
die dritte Amtszeit gehen. Zu Beginn des Jahres erklärte 
der derzeitige Amtsinhaber, dass er bei der Kommunalwahl 
am 14. September erneut antritt – diesmal aber ohne Partei-

buch, sondern als unabhängiger, parteiloser Kandidat. Da-
bei zeichnet sich jedoch ab, dass er mit der Unterstützung 
der UWG, SPD und Bündnis90/Die Grünen auch in die-
sem Jahr rechnen darf.

lich. 2018 erfolgte die Wie-
derwahl. „In der FWG dann 
UWG bin ich politisch groß 
geworden“, erinnert sich der 
51-jährige diplomierte Ver-
waltungswirt und ehemaliger 
Beamter im gehobenen Poli-
zeidienst. „Mein Interesse an 

der Lokalpolitik hat sich erst 
im erwachsenen Alter entwi-
ckelt“, sagt Andreas Sunder, 
der in keiner politischen Par-
tei in der Jugend war. Doch mit 
der Zeit sei dann Motivation 
entstanden, ja, es habe sich so-
gar ein Ehrgeiz entwickelt. Er 

wurde schließlich Vorsitzen-
der der UWG-Fraktion im Rat 
und Ortsvorsteher in Bokel.
Mit der Wahl zum Bür-
germeister änderte sich für 
Andreas Sunder sein Status 
von „Beamter auf Lebenszeit“ 
zu „Beamter auf Zeit“. Er be-
reue diese Entscheidung nicht, 
doch habe es damals auch Ab-
schiednehmen vom geliebten 
Beruf als Polizeibeamter be-
deutet. 20 Jahre hat Sunder bei 
der Polizei gearbeitet vom klas-
sischen Wach- und Wechsel-
dienst über die Arbeit in einem 
Kriminalkommissariat bis hin 
zur Lehrtätigkeit. „Was mich 
damals in das Amt des Bür-
germeisters gehoben hat, diese 
DNA möchte ich auch weiter 
erhalten“, blickt Andreas Sun-
der auf das Wahljahr, in dem 
er sich weiter mit seiner Lieb-
lingsfreizeitbeschäftigung – 
dem Sport - fit halten möchte.
Lesen Sie auch: https://
www.rietberger-stadtanzei-
ger.de/andreas-sunder-kandi 
diert-als-parteiloser/

„Die Entscheidung, erneut 
zu kandidieren, habe ich sehr 
reif lich überlegt und abgewo-
gen. Das Amt bringt große 
Herausforderungen mit sich: 
wachsende Aufgaben, kom-
plexe Konflikte, klamme Kasse 
und der ständige Druck, funk-
tionieren zu müssen“, erklär-
te Andreas Sunder und beton-
te weiter: „Es gibt schwierige 
Themen, die mich fordern, die 
nicht immer auf Zustimmung 
stoßen. Diese Verantwortung 
ist nicht immer leicht zu tra-
gen. Ich denke, es ist wichtig, 
das offen anzusprechen.“
Er erlebe einen großen Zu-
spruch aus der Bevölkerung, 
stelle ein vertrauensvolles Zu-
sammenspiel im Rathaus und 
in der lokalen Politik fest und 
könne sich der Rückenstär-
kung seiner Familie gewiss 
sein. Dass seien die Argumente 
für Sunder, mit Kraft und Mo-
tivation weiterzumachen.
2012 wurde Andreas Sunder 
erstmals zum Bürgermeister 
gewählt – überraschend deut-

Bürgermeister Andreas Sunder (Mitte) kandidiert bei der Kommunal-
wahl erneut, diesmal aber parteilos. Unterstützung signalisieren Chris-
tiane Schneiders (SPD), Gabi Siepen (Bündnis90/Die Grünen) sowie 
Josef Beermann und Ralf Bonen (UWG). � Foto: RSA/Pfaff

Neuer Kurs zur Fischerprüfung
Rietberg. Der Fischereiver-
ein Rietberg bietet in der 1. 
Jahreshälfte wieder einen 
Vorbereitungskurs zur Fi-
scherprüfung an. Beginn 
ist am Dienstag, 18. Febru-
ar um 19.00 Uhr. Veranstal-
tungsort: Dirk Stoltz, Wes-
terwieher Str. 79, Rietberg. 
Der Kurs umfasst insgesamt 
11 Unterrichtseinheiten. An-
meldung, möglichst tele-
fonisch, ab sofort bei: Dirk 
Stoltz, Tel. 05244 – 78765 
oder Handy 0176-61732334.
Der Kurs kostet für Jugendli-
che unter 16 Jahren 80,- Eu-

ro, ab dem 16. Lebensjahr 
und für Erwachsene 115,- 
Euro. Die Kursgebühr ist 
spätestens am ersten Kurs
abend zu zahlen. Alle für den 
Kurs nötigen Unterlagen sind 
im Preis enthalten und wer-
den Eigentum des Teilneh-
mers.
Die Anzahl der Teilneh-
mer ist auf 20 Personen be-
grenzt. Es gilt der Eingang 
der Anmeldung. Die weite-
ren Termine: jeweils Diens-
tag von 19.00 bis 21.00 Uhr 
oder Samstag um 16.30 bis 
18.30 Uhr.

Anmeldungen: kjg-Ferienlager
Neuenkirchen. Die An-
meldungen für das Kin-
derlager (Teilnehmer/-in-
nen ab der 3. Klasse bis zum 
13. Lebensjahr) und das Ju-
gendlager (Teilnehmer/-in-
nen zwischen 14-17 Jahre) 
der KJG Neuenkirchen fin-
den am Sonntag, 26. Januar, 
ausschließlich online auf der 
Homepage statt (www.kjg-
neuenkirchen.de). 
Die Anmeldungen werden 
um 11 Uhr für Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder frei-
geschaltet. KjG-Mitglieder 
werden jedoch bei der Platz-

vergabe entsprechend bevor-
zugt berücksichtigt. 
Das Kinderlager findet zwi-
schen dem 10. und 22. Au-
gust 2025 statt und führt 
nach Endorf im Sauerland. 
Der Fahrtbeitrag für KJG-
ler beträgt 210 Euro, für 
Nicht-Mitglieder 220 Eu-
ro. Das Jugendlager führt 
vom 14. bis 22. Juli 2025 
unter dem Motto „Abenteu-
er Meck-Pomm – zwischen 
Seen und Meer!“ in den 
Nordosten Deutschlands. 
Der Fahrtbeitrag beträgt 400 
Euro, bzw. 410 Euro. 
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Seit 2011 für Sie vor Ort – Danke für Ihr Vertrauen

Auswahl an 
Verlobungsringen

Große Auswahl an Trauringen,
bis 20% Rabatt

gen,

Bis zu 20 % mehr für Ihr

Alt- und Zahngold!20% mehr für IhrAktionsangebot!

Wann öffnet der Recyclinghof Industriestraße wieder?
Aktuelle Informationen vom Grundstücks-Eigentümer zum laufenden Verfahren um Neubeginn

Rietberg (dg). Im Gespräch mit 
dem RSA, der für seine Leser 
wissen wollte, wann wird neu 
eröffnet, konnte Patrick Kat
höfer als Vermieter folgenden 
Stand berichten. Neuer Mie-
ter und Betreiber der Hofanla-
ge ist die Firma Chutsch-Gala-
bau GmbH aus Gütersloh. Das 
ist hinlänglich bekannt. Am 
31.12.2024 hat die Hermann 
Kathöfer GmbH am Ende ihres 
Mietvertrages das Gelände ord-
nungsgemäß übergeben. Laut 
Patrick Kathöfer ist die ver-
einbarte Räumung noch nicht 
endgültig abgeschlossen. Wenn 
das geschehen ist, wird an der 

übergeben wird. Eine immissi-
onsschutzrechtliche Genehmi-
gung (BimSCHG) ist bei der 
Kreisverwaltung Gütersloh be-
antragt und in Vorbereitung. 
Sie ist jedoch Grundlage für 
den Betrieb eines Recyclingho-
fes. Wann sie verbindlich er-
teilt werden kann, ist termin-
lich noch nicht bekannt. Beim 
Fluss seiner umfangreichen 
Vorbereitungen rechnet Pat-
rick Kathöfer gemeinsam mit 
Chutsch mit einer baldigen, 
wohlgeordneten Wiedereröff-
nung im Interesse der Rietber-
ger Bürger. 
� Foto: RSA/Rehling

Instandhaltung der Brücken-
waage gearbeitet und ein neu-
er Büro-Container aufgestellt. 
Außerdem hat P. Kathöfer ein 

Bodengutachten in Auftrag ge-
geben, um ein schadstofffrei-
es Gelände zu bestätigen, was 
er dem neuen Pächter sauber 
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Mit „Strauss und Braus“ ins neue Jahr
Empfang der Stadt Rietberg in der Cultura und ein Konzert der Extraklasse

Rietberg (rdp). Walzer-König  Johann Strauss 
(Sohn) hätte seine Freude gehabt. Im wun-
derschönen Ambiente der Cultura servierte 
die Nordwestdeutsche Philharmonie unter 

der Leitung von Johannes Klumpp beim tra-
ditionellen Neujahrsempfang gekonnt, be-
schwingt und selbst bestgelaunt ein Potpour-
ri seiner berühmtesten Melodien.

Seine Werke, vor allem be-
kannt durch Walzer und 
Operette, standen nicht um-
sonst unter dem Motto „Mit 
Strauss und Braus“ im Mittel-
punkt des Konzerts. In die-
sem Jahr feiert Strauss seinen 
200. Geburtstag - eine besse-
re Partie mit einem begeister-
ten Publikum hätte sich der 
Wiener nicht aussuchen kön-
nen. Wer kennt den Dreivier-
tel-Takt-Ohrwurm „An der 
schönen blauen Donau“ nicht? 
Die amüsanten Verwicklungs-
geschichten von „Die Fleder-
maus“ oder „Der Zigeunerba-
ron“ gehören zum Strauss-Erbe 
ebenso dazu. Parallelen zum 
berühmten Neujahrskonzert 
in Wien sind durchaus zu fin-
den – vor allem da am Ende der 

Radetzky-Marsch beinah schon 
ein mitreißendes Muss ist. So 
auch in der Cultura, in der dann 
überraschend Ralph Brinkhaus 
(MdB) den Taktstock des Diri-
genten übernehmen durfte.
Dazwischen lag aber ein musi-
kalischer Sprung ins 20. Jahr-
hundert ans Broadway und zu 
Filmmusiken. In allen Stil-
richtungen war die Solistin 
des Abends, die tschechische 
Sopranistin Eva Hartová, ei-
ne ausdrucksstarke und sympa-
thische Interpretin – in bester 
Harmonie mit der Nordwest-
deutschen Philharmonie.
Mit guter Laune hatte zuvor 
der Gastgeber, Bürgermeister 
Andreas Sunder, die Gäste in 
der Cultura begrüßt. „Welch 
Glanz hier in unserer Hütte“, 

richtete Sunder seinen Blick ins 
Rund und erkannte strahlen-
de Gesichter, die sich auf ei-
nen erstklassischen Musik- 
abend freuten. „Wir sind gera-
de ganz frisch gelandet im Jahr 
2025. Und die Welt ist ziem-
lich in Bewegung. Lange für 
unverrückbar gehaltene Rea-
litäten werden durcheinander-
gewürfelt. Dabei kommt es zu 
Turbulenzen“, blickte Sun-
der ins Weltgeschehen. Er ha-
be Sorge, dass sich die Welt 
in die Lager von Traditions-
liebhabern und Zukunftsbe-
geisterten teile. Warum soll-
te man nicht Altes bewahren 
und Neues probieren. „Ich fin-
de, wir in Rietberg bekommen 
genau die richtige Mischung 
hin.“� Fotos: RSA/Pfaff
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Rietberg (rdp). „Es war für uns und vor allem für die Sternsin-
gerinnen ein Erlebnis zum Weitererzählen“, rechnet Andrea 
Maasmeier, Gemeindereferentin im Pastoralen Raum Riet-
berg, damit, dass das heimische Sternsinger-Quartett bei 

Verwandten und Freunden noch vielfach berichten müssen. 
Und sie später sogar von ihren Kindern vom Besuch im Kanz-
leramt in Berlin schwärmen werden. Berlin war für sie alle-
mal eine Reise wert.

Die Neuenkirchnerinnen 
Maleen Brake, Josefin Holt-
kamp, Paula Becker und Anna 
Steinberg haben nicht nur den 
Pastoralen Raum in Berlin ver-
treten, sondern waren die Aus-
erwählten für das Erzbistum 
Paderborn (wir berichteten). 
Beim Empfang mit Bundes-
kanzler Olaf Scholz standen 
sie sogar besonders im Fokus. 
Denn in einem Anspiel trugen 
die heimischen Sternsingerin-
nen dem Kanzler die Moti-
ve der diesjährigen Sternsin-
ger-Aktion vor. 
„Kinder haben das Recht auf 
Gesundheit, Mitbestimmung, 
Bildung und Schutz“, so die 
Sternsingerinnen Maleen (13), 
Paula (13), Josefin (13) und  

„Ein Platz für Kinderrechte“
als bleibende Erinnerung

Anna (10) zum Thema Kin-
derrechte. Exemplarisch er-
wähnten sie zudem Projekte 
der Sternsinger in Kenia, Ko-
lumbien, Bangladesch und in 
der Ukraine, wo genau diese 
Rechte im Mittelpunkt stehen.
Als Symbol, dass es überall 
einen Platz für Kinderrechte 
braucht, hatten sie einen bunt 
und kreativ gestalteten Stuhl 
mitgebracht, den sie dem Bun-
deskanzler überreichten. „Lie-
ber Herr Bundeskanzler, wir 
bitten Sie: Halten Sie immer 
einen Platz für Kinderrechte 
frei! Dieser Stuhl soll daran er-
innern, dass Kinderrechte ge-
schützt werden müssen – über-
all auf der Welt!“
Das Treffen in Berlin, bei dem 
aus allen Bistümern Deutsch-
lands eine Delegation von 
Sternsingern eingeladen war, 
habe gezeigt, dass das Stern-
singen keine veraltete Akti-
on sei, sondern ein lebendiges 

Projekt, stellte Andrea Maas-
meier nach den vielen Begeg-
nungen fest. „Wir haben in 
Gesprächen mit den anderen 
Bistümern gelernt und auch 
Unterschiede gesehen. Aber 
alle mit dem gleichen Ziel und 
großer Wirkung.“
Um pünktlich zum Emp-
fang am Dienstag, 7. Januar, 
im Kanzleramt zu sein, reis-
ten die Rietberger Sternsinge-
rinnen mit Andrea Maasmei-
er bereits am Montag zuvor 
mit der Bahn an, die erstein-
mal ihre Tücken hatte. Denn 
die Sitzplätze waren doppelt 
vergeben. Doch dank freund-
licher Mitreisender konn-
ten die Mädchen aus Riet-
berg zusammen einen Platz 
finden. Vom Kindermissi-
onswerk wurden sie in Ber-
lin freundlich empfangen und 
bezogen dann die Jugendher-
berge am Ostkreuz. Es blieb 

noch Zeit für eine Besichti-
gung des Fernsehturms und 
der East Side Gallery. Nach 
dem gemeinsamen Abendes-
sen probten die Sternsinge-
rinnen aus Rietberg nochmals 
ihre Lieder und vor allem das 

Schade, dass der Kanzler
nicht noch mehr Zeit hatte

Anspiel für den Kanzler. Am 
anderen Morgen hieß es „Auf-
stehen um 6 Uhr“. Nach dem 
Frühstück mussten die Räu-
me aufgeräumt verlassen wer-
den, da nach dem Empfang die 
Heimfahrt anstand.
In einer Bus-Eskorte der Bun-
despolizei wurden alle Stern-
singer aus der Jugendherberge 
abgeholt und teils mit „Blau-
licht“ zum Kanzleramt ge-
bracht. „Unterwegs fand dann 
bereits die Ausweiskontrol-
le statt, sogar die Koffer mit 

unseren Sternsingerkostümen 
wurden von Polizeihunden 
kontrolliert“, erzählt Andrea 
Maasmeier über die spannen-
de Fahrt für die Sternsingerin-
nen. Umziehen und Stellprobe 
– dann wurden alle Bistümer 
von Augsburg bis Würzburg 
aufgerufen, um von Kanzler 
Olaf Scholz begrüßt zu wer-
den. Durch das Anspiel hat-
ten die Rietbergerinnen einen 
zweiten Kontakt. 
„Wir waren schon sehr nah 
dran und es war eine nette 
Atmosphäre. Doch die Mäd-
chen haben schon bedau-
ert, dass der Kanzler im An-
schluss nicht noch mehr Zeit 
hatte“, so Andrea Maasmei-
er, die stellvertretend für ihr 
Team ein sehr positives Fazit 
zog: „Es war schon spektaku-
lär, das Kanzleramt, die Atmo-
sphäre und den Ort der Presse-
konferenzen zu sehen.“

Sternsinger mit Polizei-Eskorte ins Bundeskanzleramt
Rietberger Mädchen werben vor Kanzler Scholz für die Kinderrechte – Unvergessliches Erlebnis 

Die Neuenkirchnerinnen Maleen Brake, Josefin Holtkamp, Paula Becker und Anna Steinberg stellten Bun-
deskanzler Olaf Scholz die Sternsinger-Ziele vor. � Foto: F. Stark / Kindermissionswerk
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Mit der stolzen Summe von 837 Euro 
unterstützt die Schützenbruderschaft St. Lauren-
tius Westerwiehe das Kinder- und Jugendhospiz 
Bethel. Das Geld war während einer Spenden-
aktion zusammengekommen, die Schießmeis-
ter Christoph Holtkamp initiiert hatte. Sowohl 
beim Schießen um den Titel „König der Könige“ 
als auch während der Jahreshauptversammlung 
zeigten sich die Grünröcke aus dem Kükendorf 
großzügig und spendeten reichlich. Gemeinsam 
mit dem stellvertretenden Oberst Norbert Mer-
tensmeier (r.) übergab Schießmeister Christoph 
Holtkamp den Spendenscheck an Anne Met-
zen, Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit beim 
Kinder- und Jugendhospiz Bethel.

Die Grafschaftler Karnevalisten 
spenden regelmäßig einen Teil der Einnahmen 
vom Rietberger Adventsmarkt für einen wohl-
tätigen Zweck. In diesem Jahr übergaben das 
aktuelle Prinzenpaar, Julian I. Vertkersting und 
Kathrin Eusterbrock, eine Spendensumme von 
888 Euro an die Caritas. Die Schecküberga-
be fand noch während des Adventsmarktes im 
Dezember statt. Bärbel Strathoff, die gemein-
sam mit Margret Strothoff für die Caritas tä-
tig ist, nahm die Spende entgegen. Dank dieser 
großzügigen Spende konnte mindestens einer 
Rietberger Familie in der Weihnachtszeit ge-
holfen werden. Dabei bleibt die Identität der 
Empfänger anonym – eine wichtige Vorausset-
zung, um den Betroffenen in Würde und Dis-
kretion beizustehen.
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Viel Applaus erntete der Musikverein Westerwiehe für sein ausverkauf-
tes Neujahrskonzert. Mit einem abwechslungsreichen Programm begeisterte 
der Musikverein unter der Leitung von Martin Hell und Johanna Frenser. Mit 
Lichteffekten untermalten die Musiker ihr breites Spektrum an anspruchsvol-
ler Musik von Filmmelodien bis Musical.

Die Jungschützen der St. Hubertus Schützengilde Rietberg haben am 
Samstag die ausgedienten Tannenbäume eingesammelt. Dank der höchsten 
Spendensumme aller Zeiten darf sich der evangelische Kindergarten in Riet-
berg über eine tolle Finanzspritze freuen. Mehr als 70 Schützinnen und Schüt-
zen waren trotz Temperaturen rund um den Gefrierpunkt am Samstag wieder 
mit dabei, um die Tannenbäume der Rietberger Bevölkerung einzusammeln. 
„Es ist einfach toll zu sehen, dass immer wieder auch neue junge Schützen da-
zu kommen, um mit anzupacken“, sagte ein sichtlich zufriedener Jungschützen-
meister Tobias Kloock, der die Nachwuchs-Schützen der Gilde gemeinsam mit 
Cian Ehlers anführt. Auf die Mitglieder sei einfach Verlass.
Der Erlös kommt wieder der Nachwuchsförderung des Vereins und einem hei-
mischen Kindergarten zugute. Die Führung des evangelischen Kindergartens 
Rietberg durfte daher am Samstagmittag bereits einen Scheck in Höhe von 800 
Euro entgegennehmen. Für die Helferinnen und Helfer gab es am Samstag dann 
noch ein gemeinsames Mittagessen im Schützenheim.

Sternsinger sammeln 43.878,20 EUR – am ersten Januarwo-
chenende haben sich in allen 7 Ortsteilen Rietbergs Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene als Sternsinger auf den Weg gemacht. Sie haben den Menschen 
den Segen Gottes an die Haustüren gebracht und Spenden gesammelt. In 
diesem Jahr geht das Geld zu einem Teil nach Rumänien in das Projekt von 
Pfarrer Peter Gered. Zum anderen Teil für Projekte, die das Kindermissions-
werk zum Thema Kinderrechte in Deutschland und weltweit unterstützt. In 
Rietberg wurden für diesen Zweck 9.850,69 € gesammelt. In Neuenkirchen 
zusammen mit Druffel 9.667,68 €. Die Sternsinger aus Mastholte 12.293,34 
€, in Westerwiehe 4.764,78 €, in Varensell 4.122,61 € und in Bokel 3.179,10 €.
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Die Förderung der Jugendspieler liegt 
den Verantwortlichen des Westfälischen 
Golf-Clubs Gütersloh besonders am Herzen. 
Mit finanzieller Unterstützung der Volks-
bank Delbrück-Rietberg wurde jetzt ein Ul-
traschall-Analysesystem angeschafft, welches 
die optimale Technik beim Putten sichtbar 
macht. 14 ausgebildete Trainer und Trainerin-
nen kümmern sich beim WGC Gütersloh um 
den Nachwuchs, die sich erfolgreich mit zwei 
Mannschaften in der Regional- und Bezirksli-
ga behaupten können. Oliver Pelkeit (Jugend-
leiter), Constantin Vernekohl (Vizepräsident), 
Christian Klotz (Schatzmeister) nahmen den 
Spendenscheck von Henrich Kettelhoit-Loh-
mann, Prokurist der Volksbank Delbrück-Riet-
berg, dankend entgegen. 

Das Neujahrsblitz-
turnier ist bei der Schach-
gemeinschaft Turm Rietberg 
traditionell der Start in das 
neue Schachjahr. So traten  
sechzehn Freunde des könig-
lichen Fünf-Minuten-Schachs 
an, um ihren Meister zu ermit-
teln. Besonders erfreulich war 
es, dass auch zwei Vertreter der 
neuen Schach-Jugend des Ver-
eins am Start waren. Felix und 

Am Neujahrstag 2025 überbrachte der MGV Neuenkirchen den Bewohnern des Wa-
peldorfes den altbekannten Neujahrsruf „Steht auf, Christen steht auf “. Seit dem Gründungsjahr 
des MGV im Jahr 1935 haben es sich die Sänger zur Aufgabe gemacht, die Bürgerschaft mit dem 
Ruf zu erfreuen und ein gutes neues Jahr zu wünschen. In den früheren Jahren begann der Rund-
gang durch das Dorf am Neujahrstag um Null Uhr. Seit einiger Zeit aber beginnt der Rundgang 
um 16.30 Uhr in der Gartenstraße und führt dann über viele Stationen bis zur Dorfmitte. Mit 
dabei, wie stets, das Originalhorn des Nachtwächters, der zu Beginn des 20. Jahrhunderts damit 
täglich im Dorf unterwegs war. Das Horn, geblasen von Michael Krampe, erschallt nach jedem 
Neujahrsruf. Beim Rundgang erreichte der MGV das Altenheim St. Margareta. 

Unter dem Motto „Singen unterm Weih-
nachtsbaum“, machte sich der Frauenchor The 
Voice Company aus Rheda-Wiedenbrück auf in 
das Altenheim St. Johannes Baptist Rietberg. Be-
reits zu Coronazeiten wurden hier Fensterkon-
zerte veranstaltet, um den Bewohnern, wie auch 
jetzt, eine Freude zu bereiten. Die Sängerinnen 
gaben in Begleitung von zwei Gitarren die be-
kanntesten Weihnachtslieder zum Besten, die 
von den Senioren und Seniorinnen mitgesungen 
wurden. In einer weihnachtlichen, geschmück-
ten Halle wurde bekanntes Liedgut zur Weih-
nachtszeit gespielt. Unter anderem „Alle Jahre 
wieder“, „Ihr Kinderlein kommet“ und „Stille 
Nacht“. Der Glanz in den Augen und die ent-
gegengebrachte Freude waren ein großes Dan-
keschön an den Frauenchor. �Foto: RSA/Petereit

Leo Baumann waren zusam-
men mit ihrem Vater dabei, 
um ihr Können zu zeigen. Es 
folgten fünfzehn Runden mit 
teilweise knappen und überra-
schenden Ergebnissen. So hat-
te Leo den Routinier Stefan am 
Rande einer Niederlage, über-
sah aber das mögliche, zwei-
zügige Matt. Niemand blieb 
dabei sieglos, keiner blieb un-
geschlagen, doch letztlich setz-
te sich wieder der Titelvertei-
diger Cedric Kollenberg (Foto)  
durch. Nach Abschluss der 
Hauptrunde stand Cedric mit 
nur einem Verlustpunkt, und 
punktgleich mit dem letztlich 
Zweitplatzierten Stefan Hil-
ler, auf Platz Eins und so muss-
ten zwei Entscheidungsparti-
en den Gewinner bestimmen. 
Vorsitzender Ferdi Schuma-
cher brachte es auf den Punkt. 
Er attestierte Cedric das not-
wendige Glück in der letzten 
Partie. In klarer Verluststel-
lung, Stefan hatte nicht nur die 
bessere Stellung, sondern auch 
materiellen Vorteil, lief bei sei-
nem Gegner die Zeit ab.
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Für Reitsportnachwuchs stark machen
Janina Ewers (RV Druffel) - Pferdeliebhaberin und anerkannte Bereiterin

„Eigentlich stamme ich aus ei-
ner Pferdefamilie. Tante, On-
kel und Mama sind ebenfalls 
begeistert, so dass ich früh mit 
dem Pferd verbunden war“, er-
innert sich Janina Ewers, die als 
Fünfjährige mit dem Voltigie-
ren begann. Ein eigenes Pony – 
eine Fuchsstute – ließ die Be-
geisterung weiterwachsen und 
erste Reiterwettbewerbe stan-
den an. „Dann stand ich vor 
der Frage: Voltigieren oder Rei-
ten?“, fiel ihr die Entscheidung 
nicht leicht. Es wurde dann 
aber der Reitsport für den RV 
Druffel und 2011 kamen mit ei-
nem großen Pony neue Heraus-
forderungen bei E- und A-Prü-
fungen in der Dressur hinzu. 
„Im Verein konnte ich auch an-
dere Pferde mitreiten, wodurch 
ich viel gelernt habe.“ Da reich-
te das Niveau – mit fremden 
Pferden – sogar schon bis zur 
L-Dressur. Sogar beim frühe-
ren internationalen Dressurrei-
ter Hubertus Schmidt (Etteln) 
durfte sie aushelfen und so be-
antwortete sich nach der Schule, 
welchen Beruf sie wohl ergreifen 
wolle, schnell: Nach dem Abi 
begann die Bereiter-Ausbildung 
und der Abschluss zur Pferde-
wirtin mit dem Schwerpunkt 
‚klassische Reitausbildung‘. Da-
für erhielt sie im Oktober 2022 

sogar die Stensbeck-Plakette für 
beste Noten.
Obwohl sie ihr Hobby zum 
Beruf machen konnte, machte 
sich Janina Ewers 2023 noch-
mals Gedanken um die beruf-
liche Zukunft und entschloss 
sich, im August eine weitere 
Ausbildung zur Industriekauf-
frau zu machen. Dem Reitstall 
des RV Druffel bleibt sie aber 
treu und bietet zudem „mobi-
le Ausbildung“ im Umkreis an. 
„Viele Pferde reiten zu dürfen, 
ist auch etwas ganz Besonde-

Druffel. (rdp). Sie ist Pferdeliebhaberin, 
eine anerkannte Bereiterin und setzt sich 
seit ein paar Monaten im Jugendvorstand 
des Kreisreiterverbandes Gütersloh für den 
Nachwuchs ein: Janina Ewers (23) vom RV 
Rietberg-Druffel. Gemeinsam mit Celine 

Brockhaus (Steinhagen) ist Janina Ewers 
Stellvertreterin von Jugendwartin Jennifer 
Ibold. „Vereine brauche die Jugend, deshalb 
sollte man darauf auch großen Wert legen“, 
sagt Ewers, die ihr Amt als Interessenver-
tretung sieht.

res. Ich fahre raus zum Un-
terricht und möchte Kindern 
und Erwachsenen mein Wis-
sen weitergeben.“
Die Faszination Pferd lässt Ja-
nina Ewers nicht los: „Es ist 
eine riesige Freude, mit diesen 
feinfühligen Tieren zusam-
menzuarbeiten und sich ge-
genseitig Sicherheit geben. Die 
Bindung macht es aus.“ Diesen 
Tipp gibt sie auch an Einstei-
ger weiter: Reiter und Reiterin-
nen sollten mit dem Pferd eine 
Einheit bilden und das Pferd 
als besten Freund und nicht als 
Sportgerät ansehen. Man lernt 
Verantwortung zu überneh-
men, und lernt mit verschie-
denen Pferden und deren Per-
sönlichkeit umzugehen.
Ihr Kontakt zu Jugendwartin Jen- 
nifer Ibold, die ihr auch schon 
mal ein Pferd ausgeliehen hatte, 
verstärkte sich nochmal, als Ja-
nina Ewers auf Anfrage von Je-
nnifer Ibold das Training für die 
Wettkämpfe zum Dressur-Vier-
kampf und dem Jugend-Cup 
übernommen hatte. Das habe 
letztlich dann auch dazu ge-
führt, dass Janina Ewers im 
Kreisvorstand der Jugend mit-
arbeiten wollte und dann ins Ju-
gendteam gewählt wurde: „Wir 
sind ein tolles Team und insge-
samt gut aufgestellt.“

Janina Ewers bringt ihre Erfah-
rungen aus dem Reitsport nun in 
die Jugendarbeit des Kreisvorstan-
des ein. � Foto: RSA/Pfaff

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

Unsere Leistungen:
• Hausmeisterdienste
• Büroreinigung
• Grundreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Bodenreinigung
• Treppenhausreinigung
• Sonderreinigung
• Privathäuser

+49 160 1801947
+49 162 9675586

33397 Rietberg

Grüne fordern
Plakatwände 
Rietberg. Die Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen im 
Rat der Stadt Rietberg hat ei-
nen Antrag eingebracht, um 
die Möglichkeit zentraler 
Plakatwände für Wahlwer-
bung auf öffentlichem Grund 
zu prüfen. Ziel ist es, das 
Stadtbild in Wahlkampfzei-
ten zu verbessern, für Fair-
ness zwischen den Parteien 
zu sorgen und gleichzeitig ei-
nen Beitrag zur Nachhaltig-
keit zu leisten. Die Grünen 
schlagen vor, die Idee recht-
zeitig vor den Kommunal-
wahlen 2025 umzusetzen.

Urnengang im
Wahllokal 
Rietberg. In den nächsten 
Tagen erhalten rund 22.000 
Bürgerinnen und Bürger in 
Rietberg ihre Wahlbenach-
richtigung, teilt die Stadt 
Rietberg mit. Denn so vie-
le Wahlberichtige – ab 18 
Jahren –dürfen am Sonn-
tag, 23. Februar, den neu-
en Bundestag wählen. Bür-
germeister Andreas Sunder 
plädiert gemeinsam mit vie-
len anderen Bürgermeis-
tern der Nachbarorte da-
für, möglichst an diesem 
Datum direkt in einem der 
19 Wahllokale in Rietberg 
zu wählen, da die Fristen für 
die Briefwahl knapp sind.
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OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Die 17 Hippies bitten zum letzten Tanz mit viel Gefühl
Bunte gemischte Kult-Band beschert der Cultura zum Abschluss nochmal volles Haus

Rietberg (sst). Ein Jahresab-
schluss ohne die 17 Hippies ist 
seit vielen Jahren undenkbar 
im Rundtheater der Emsstadt, 
sowohl für die Fans als auch für 
die Band: „Was wäre ein Jah-
resende ohne Rietberg“, fragte 
Frontfrau und Sängerin Kiki 
Sauer: „Wir beginnen langsam 
Heimatgefühle zu entwickeln.“
Zum diesjährigen „Hippie-
Haus-Tanz“ begeisterte das 
quirlige Ensemble aus Berlin 
einmal mehr rund 600 Fans 
in der Cultura mit seinen fa-
cettenreichen Songs aus dem 
brandneuen Album. Zuerst 
wurden aber diejenigen mit je-
der Menge Applaus bedacht, 
ohne die die ganzen Veran-
staltungen undenkbar wären 

– nämlich die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter von kulturig e.V.
Als der offizielle Teil beendet 
war, nahm der „Haus-Tanz“ so 
richtig Fahrt auf. Die bunt ge-
mixten Lieder, mal auf Eng-

lisch, mal auf Französisch, mal 
auf Deutsch, kamen direkt aus 
dem Herz und spiegelten nicht 
selten persönliche Geschich-
ten und Erlebnisse der Musi-
ker wider.

Ihr Repertoire war dabei so 
vielfältig wie die zwölfköpfi-
ge Szeneband selbst. Trompe-
te, Klarinette, Geige, Posaune, 
Akkordeon, Bongo-Trommel, 
Kontrabass, Saxophon, Quer-
flöte, Gitarre und Xylophon: 
Weder Instrument-, noch Gen-
re-Bezeichnungen reichen bei 
den Hippies aus, um zu be-
schreiben, wie das aufgeweck-
te Ensemble seine Gefühle 
und Erinnerungen, eingebet-
tet in verschiedenste Kompo-
sitionen, auf die Bühne bringt. 
Noch nach dem letzten Song 
wurde genüsslich vor der Bühne 
getanzt. Ein absolut gelungener 
Jahresabschluss, der schon Lust 
auf die neue Spielzeit macht.
� Foto: RSA/Steinberg

Wer wird das neue Regentenpaar der Narren des AKC Mastholte?
Mastholte. Diese Frage nimmt 
immer mehr bei den Masthol-
ter Bürgern Gestalt an.  Ha-
ben doch Prinz Kai I. Elfmann 
und seine Frau Prinzessin Kat-
rin II. Elfmann (Foto) ihre Re-
gentschaft im letzten Jahr mit 
Bravour und Begeisterung ge-
meistert, so heißt es nun bald 
Abschied nehmen von diesem 
schönen Amt. Die Narrenschar 
im südlichsten Teil von Riet-
berg indes wartet schon ge-
spannt auf den Nachfolger.
Das Geheimnis um diesen Ti-
tel wird auf der großen Kar-
nevalssitzung des 1. AKC 
Mastholte e.V. gelüftet. Diese 

findet am Samstag, 22. Febru-
ar, um 19.11 Uhr im Saal Adel-
mann statt, für die alle Akteure 
auf der Bühne schon mit Ent-
husiasmus und viel Humor 
proben. Wenn man auf die 
Programmpunkte schaut, ver-
spricht die Vielfalt wieder ein-
mal eine lustige und ideenrei-
che Sitzung.
Die Karnevalssitzung des 1. 
AKC (Aprilscherz-Karne-
vals-Club) Mastholte ist nun-
mehr seit 24 Jahren ein fester 
Bestandteil des Ortsgesche-
hens und hat sich mittlerweile 
zu einem eingetragenen Verein 
gemausert. Seinerzeit aus ei-

reicherung für den Karneval in 
Mastholte. Der Kartenvorver-
kauf für dieses Ereignis ist am 
9. Februar um 11.11 Uhr eben-
falls in der Gaststätte Adel-
mann. Der Preis für eine Kar-
te beträgt 18 Euro.
Für alle, die das Lüften um das 
Geheimnis des Mastholter Re-
gentenpaares live und hautnah 
miterleben möchten, heißt es 
eine Karte für die Sitzung er-
werben und dabei sein.
Sollte jemand keine Karten 
mehr bekommen, ist er gerne 
um 23 Uhr zur Aftershowpar-
ty geladen. Der Eintrittspreis 
für das Event beträgt 5 Euro.

nem Aprilscherz hervorgegan-
gen, ist mittlerweile schon die 
„nächste Generation“ am Zug. 
Keine Frage, eine absolute Be-

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Für Reitsportnachwuchs stark machen
Janina Ewers (RV Druffel) - Pferdeliebhaberin und anerkannte Bereiterin

Foto: RSA/Árchiv
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Sozialverband
Bokel. Der Sozialverband 
SoVD Ortsverband Bokel, 
Neuenkirchen und Langen-
berg lädt zur Jahreshauptver-
sammlung mit ehrenamtli-
chen Ehrungen ein. Beginn 
ist der Freitag, 14. Februar 
2025, um 18.30 Uhr in der 
Gaststätte Zum Doppe in 
Rietberg-Bokel. Der Vor-
stand bittet um Anmeldung 
bis zum 7. Februar bei Ma-
rianne Süwolto (Tel. 05244 
988318, Mobil 0176 43 62 
71 64 oder per Mail mari 
annesuewolto@t-online.de.

Wortgottesdienst
Rietberg. Die Katholische 
Frauengemeinschaft Riet-
berg lädt alle Frauen zu ei-
nem Wortgottesdienst mit 
ihrer geistlichen Begleite-
rin Julia Maibaum-Laumei-
er am Dienstag, 11. Februar, 
in die Pfarrkirche ein. Be-
ginn ist um 8.30 Uhr.
Anschließend geht es in das 
Heimathaus zum gemütli-
chen Frühstück. Zur besse-
ren Planung wird um An-
meldung gebeten bis Freitag, 
7. Februar, bei Elke Schalk 
unter 0151 / 51660914 oder 
bei Birgit Peitzmeier unter 
05244 / 904537.

KATHolisch 60 + 
Rietberg. Der nächste Wort- 
gottesdienst mit Gemeinde
referentin Julia Maibaum- 
Laumeier findet am 18. Feb- 
ruar um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes Bap- 
tist statt. Anschließend findet 
ein gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim statt. Anmel-
dungen zum Frühstück sind 
bis zum 13. Februar im Pfarr-
büro (Tel 05244/939950) 
oder unter julia.maibaum- 
laumeier@pastoraler-raum- 
rietberg.de möglich.

Ein Hauch von Bundesliga
Spannender Sparkassencup mit Stars von Morgen

Rietberg (sst). Zum Start in das 
neue Jahr hielt die Fußballab-
teilung von Viktoria Rietberg 
direkt ein großes Highlight im 
Jahreskalender bereit. Zum be-
reits 29. Mal fand verteilt über 
zwei Tage der Sparkassencup 
statt und lockte wieder vie-
le sportbegeisterte Zuschauer

Viktoria-Nachwuchs
hat sich gut verkauft

in die Dreifachsporthalle am 
Schulzentrum. Und die Nach-
wuchs-Kicker der namhaften 
Bundesligamannschaften wie 
Borussia Dortmund, Leverku-
sen, Bochum, aber auch lokale 
Größen wie Arminia Bielefeld 
und natürlich der eigene Vik-
toria-Nachwuchs boten eine 
Menge Budenzauber. Die Zu-
schauer auf der Tribüne beka-

men sowohl bei dem U11-Tur-
nier am Samstag, als auch bei 
dem U9-Turnier am Folgetag 
tolle Spielzüge, schöne Tore 
und engagierte Zweikämpfe 
zu sehen. Nach einem knap-
pen Rennen zwischen Borus-
sia Mönchengladbach und 
dem VfL Bochum gingen bei 
der U11 letztlich die Kicker 
vom Niederrhein als Sieger 
mit der begehrten Trophäe aus 
der Halle. Bei der U9 hatte am 
Ende die andere Borussia aus 
Dortmund die Nase knapp vor 
Gladbach und Köln. Die Jungs 
aus Rietberg schafften zwar 
keinen Sieg, konnten sich am 
Ende aber über insgesamt vier 
erzielte Tore freuen. Und die 
Erinnerung an die Duelle ge-
gen möglicherweise kommende 
Bundesliga-Stars sind sowieso 
Gold wert.

Neben den Gastgebern vom TuS Viktoria Rietberg traten die Nachwuchstalente der Mannschaften vom FC Schalke 04, Borussia Dortmund, 1. FC 
Köln, SV Werder Bremen, Borussia Mönchengladbach, VfL Bochum 1848 und SC Fortuna Köln an. 

Bei den U11-Kickern konnten sich die Nachwuchstalente vom Borus-
sia Mönchengladbach durchsetzen, vor den Teams des Vfl Bochum und 
Bayer Leverkusen.

Als bester U9-Keeper wurde Lenn 
Havemann (r.) und Suleimann El 
Hajjaj als bester Spieler geehrt.

Der Siegespokal für den U9-Nach-
wuchs ging an die Mannschaft von 
Borussia Dortmund.

Die Trophäe zum besten U11-Torhü-
ter bekam Jim Hebben (r.) und bes-
ter Spieler war Anton Hellweg (l.).
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Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Neben den Gastgebern vom TuS Viktoria Rietberg traten die Nachwuchstalente der Mannschaften vom FC Schalke 04, Borussia Dortmund, 1. FC 
Köln, SV Werder Bremen, Borussia Mönchengladbach, VfL Bochum 1848 und SC Fortuna Köln an. 

Spannende Zweikämpfe waren an 
beiden Tagen zu sehen.

Die U11-Kicker des TuS Viktoria Rietberg erzielten im Turnierver-
lauf drei Tore.

Auch die U9-Mannschaft des Gastgebers konnte einen Torerfolg feiern.

Anfeuern und Mitfiebern – beste Stimmung auf den gut gefüllten Rän-
gen der Sporthalle im Schulzentrum am Torfweg. 
� Fotos: RSA/Steinberg/Peine

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Natürliches Wärme-P aster 
von Wundmed  
hält bis 8 Std. warm, Gr. 13 x 9,5 cm . . . . . . . .   1,19
13 x 19 cm oder 30 x 9,5 cm   . . . . . . . . . . . . . . . 2,29
Körnerkissen 19 x 53 cm 
Kirschkernkissen 19 x 21 cm
Lavendelkissen 16 x 45 cm  . . . . . . . je 3,99
Wärm asche 1,6 l  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99
Wärm asche mit Hülle  . . . . . . . . . . . . . . . 5,99
Fußwärm asche 
zum Reinschlüpfen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Schlauchwärm asche, 
2 l, 72 x 12 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Dr. Sacher‘s Apothekenqualität 
Fuß-Wintercreme
wärmt und p egt, 250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   3,59
100 ml = 1,44 €

Olivenöl
Gesichts- und Körpercreme
250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   3,99
100 ml = 1,59 €

Arnika Einreibung
250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2,99
100 ml = 1,19 €

Ringelblumensalbe
mit Sanddornöl
250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   3,99
100 ml = 1,59 €
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Eisstockschießen und Schnapspremiere Highlights
Dreikönigsmarkt Varensell klein, aber fein - Chöre begeistern mit Konzert in St.-Marienkirche

Varensell. „Wir sind sehr zu-
frieden und haben  eine Menge 
positiver Rückmeldungen be-
kommen“, freut sich Manfred 
Habig. Gemeinsam mit sei-
nem hoch motivierten Mai-
baumteam hat der Organi-
sator wieder eine gelungene 

Veranstaltung auf die Beine 
gestellt. Hunderte große und 
kleine Besucher fanden sich 
auch diesmal zum Varenseller 
Dreikönigsmarkt mit seinen 
einladenden Büdchen ein und 
genossen die nachweihnacht-
liche Atmosphäre. Zu ihnen 

gehörten Ute Tessa Kula-
ge und Ulrike Peter, die 
sich von Christine Schul-
te Döinghaus eine heiße 
Schokolade mit Sahne-
haube servieren ließen. 
„Eine sehr schöne Ver-
anstaltung, klein und 
gemütlich“ lobten die 
Besucherinnen. 
Natürlich stand das 
traditionelle Eisstock-

schießen am Abend wie-
der  im Mittelpunkt, das be-
reits zum 8. Mal stattfand. Es 

herrschte die spannende Frage, 
ob die zweimaligen Gewinner, 
„Die Schrödis“ vom Autohaus 
Schröder ihren Titel verteidi-
gen konnten. Im Finale tra-
ten sie gegen das Team vom 
Hof Schwienherr an, das sich 
allerdings diesmal als Sieger 
durchsetzen konnte. Immer-
hin gab‘s für die Schrödis ei-
nen guten zweiten Platz. Zu-
vor durfte auch Bürgermeister 
Andreas Sunder außer Kon-
kurrenz seine Geschicklich-
keit unter Applaus der Umste-
henden am Eisstock beweisen. 
Begonnen hatte die Veranstal-
tung mit einem Konzert in der 
St.-Marienkirche. Im voll be-
setzten Gotteshaus begeister-
ten der gemischte Chor Pro 
C-Dur, der Kinder- und Ju-
gendchor Lautstark sowie der 

Das Maibauteam: v.l. Martin Hanswillemenke, Ralf Hesse, Konrad 
„Sam“ Buschsieweke, Manfred und Ulrich Habig. �Fotos: RSA/Wissing

Die beiden Besucherinnen Ute Tessa Kulage und Ulrike Peter lassen 
sich von Christine Schulte Döinghaus eine heiße Schokolade servieren. 

junge Chor Varensell  das Pu-
blikum mit schönen Melodi-
en. Zu hören waren unter an-
derem „Frosty the Snowman, 
das romantische Lied aus dem 
Märchenfilmklassiker „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrö-
del“ und der bekannte Weih-
nachtssong „Feliz Navidad“.
Eine ganz besondere Premie-
re gab es ebenfalls  an diesem 
Tag. Der Bürgerverein Varen-
sell schenkte erstmals an sei-
nem Stand einen neu kreierten 
und selbst vermarkteten Bierli-
kör aus. Der Name der Spiri-
tuose lautet „Wiehenpeter 19“, 
zurückgehend auf den Grün-
der der ehemaligen Gaststätte 
Hesse, wo das neue Bürgerhaus 
entsteht. Dem Projekt kom-
men natürlich auch die Ein-
nahmen zugute.

Bürgermeister Andreas Sunder 
testet sein Geschick beim Eisstock-
schießen.

Börse für Kinderkleidung  Plätze frei: Full-Body-Training 
Varensell. Der Förderverein 
des Kindergarten Varensell 
richtet am 15. Februar eine 
vorsortierte Börse für Kin-
derkleidung aus. Sie findet 
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr 
an der Schulstraße 12-14 in 
Varensell statt. Für Schwan-
gere mit Mutterpass und ei-
ner Begleitperson ist um 
13.30 Uhr Einlass. Ange-
boten wird Frühjahrs-/Som-

Rietberg. Schwungvoll und 
fit ins neue Jahr, das lässt 
sich verwirklichen mit der 
regelmäßigen Teilnahme an 
Sportangeboten. Freie Plätze 
gibt es derzeit montags um 19 
Uhr in der Emsturnhalle und 
mittwochs um 18 Uhr in der 
Wiesenschule Rietberg. Bei-
de Kurse unter der Leitung 
von Lisa Prante, Übungs-
leiterin mit B-Lizenz, und 

merware „Rund ums Kind“, 
Baby-/Kinderkleidung ab Gr. 
56, Schuhe, Babyausstattung, 
Autositze und Kinderwagen. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Der Erlös 
kommt dem Förderverein 
des Kindergartens zugute. 
Die Nummernvergabe ist am 
31. Januar von 17 bis 19 Uhr 
per Mail an foerderverein- 
kiga-varensell@gmx.de.

smovey-COACH® beim TuS 
Viktoria Rietberg. Angespro-
chen werden Frauen mittle-
ren Alters, mit und ohne Er-
fahrung, die sich gerne in der 
Gruppe mit schwungvol-
len Sportgeräten wie Flexi-
Bar®, smovey® oder Brasils® 
fit halten wollen.
Anmeldungen oder evtl. 
Rückfragen an Lisa Prante, 
Tel. 05244/7174.
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Superregent Christian Schlingschröder
Schützenbruderschaft Westerwiehe hat neuen „König der Könige“

Westerwiehe. Christian 
Schlingschröder ist der neue 
Superregent der Schützenbru-
derschaft St. Laurentius Wes-
terwiehe. Beim Schießwett-
bewerb um den Titel „König 
der Könige“ bewies er im ent-
scheidenden Moment die größ-
te Treffsicherheit.
Der König aus dem Jahr 2022 
darf sich in den kommenden 
zwölf Monaten mit dem be-
gehrten Titel schmücken. Der 
Wettbewerb aller ehemaligen 
Majestäten der Bruderschaft 
findet seit 1984 einmal jährlich 
statt. Seit 1996 bietet das Ver-
einsheim an der Berkenheide 
den passenden Rahmen dafür.

Bei der Jagd auf den Holzad-
ler sicherte sich Brudermeister 
Detlev Hanemann (König von 
2002) die Krone. Robert Oes-
terschlink (Regent des Jahres 
2007) traf das Zepter, Stefan 
Steinberg (König von 2009) 
den Apfel.
Den Pokal für das treffsichers-
te Paar konnten Mario und 
Sandra Kleinemeier (Königs-
paar von 2016) entgegenneh-
men. Über die Pokale für die 
Zweit- und Drittplatzierten 
freuten sich bei den Männern 
Christian Lefeld (König von 
1988) und Norbert Mertens-
meier (König von 2013) sowie 
bei den Frauen Simone Beck-

hoff (Königin von 2015) und 
Renate Kriener (Königin von 
2010) entgegen.
Am Ende der gut besuchten 
Veranstaltung im Schießheim 
wurde es emotional. Schieß-
meister und Organisator Chris-
toph Holtkamp dankte Monika 
Stolla-Aldehoff, die viele Jah-
re lang gemeinsam mit Gabri-
ele Kathöfer die „gute Fee“ bei 
der Vorbereitung war. Künftig 
agiert die einstige Küchenche-
fin nur noch im Hintergrund 
beziehungsweise im Vorfeld des 
Wettbewerbs. Gesundheitsbe-
dingt musste sie sich schweren 
Herzens dazu entscheiden, 
kürzer zu treten.� Foto: privat

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Erweiterte 
Öffnungszeiten 
Rietberg. Der Second- 
Hand-Laden Carla öffnet 
ab 1. Februar 2025 an fol-
genden Tagen:
Abgabe von Kleidung:
montags:
14.30 - 16.30 Uhr
donnerstags
16.00 - 18.00 Uhr
Annahme von Kleider-
spenden:
Wer gut erhaltene, der Jah-
reszeit entsprechende saube-
re Kleidung abgeben möch-
te, kann dies jeden Samstag 
von 10.00 bis 11.00 Uhr an 
der Rügenstraße 15.

Ferienlager in 
Lennestadt 
Varensell. Die katholische 
Landjugendbewegung (KL-
JB) Varensell bietet vom 3. 
bis 15. August wieder ein 
Ferienlager für Kinder von 
8 bis 13 Jahren an. Die Reise 
führt diesmal ins sauerlän-
dische Lennestadt. Die Rei-
sekosten betragen 300 Euro, 
zusätzlich 20 Euro Mit-
gliedsbeitrag. Anmeldun-
gen werden am 26. Januar 
ab 12 Uhr angenommen: 
https://bit.ly/ferienlager-
2025varensell. 

Kammertöns geschäftsführendes Vorstandsmitglied
Gütersloh. Der Rietberger 
Dirk Kammertöns wird neu-
es geschäftsführendes Vor-
standsmitglied der Peter-Au-
gust-Böckstiegel-Stiftung. 
Der Volljurist tritt seine neue 
Stelle an der Schloßstraße in 
Werther (Westf.) zum 1. März 
an.
Seine Vorgängerin Vera Keße-
ler hatte die Stiftung auf eige-
nen Wunsch zum Jahresende 
2024 verlassen.
Kammertöns kann auf eine 
langjährige beruf liche Lauf-
bahn als Rechtsanwalt, ge-
richtlich bestellter Verwalter 
und Geschäftsführer zurück-
blicken. Er bringt umfangrei-

che Erfahrungen in der Füh-
rung, Rechtsberatung und 
Finanzsteuerung gemeinnüt-
ziger Institutionen mit. „Die-

se Kompetenzen und meine 
hohe Motivation möchte ich 
engagiert in die Leitung des 
Museums einbringen“, erklärt 
der 54-Jährige. „Gemeinsam 
mit dem künstlerischen Leiter 
David Riedel und dem gesam-
ten Team möchte ich die her-
vorragende Arbeit der vergan-
genen Jahre fortsetzen und an 
der Zukunft des Museumsbe-
triebs mitarbeiten.“
Der Rietberger hatte sich in ei-
nem hochklassigen Bewerber-
feld Mitte November durchge-
setzt.  Er ist im Gegensatz zur 
Vorgängerin nicht mehr Ange-
stellter des Kreises Gütersloh 
sondern der Stiftung. 

Dirk Kammertöns aus Rietberg.
Foto: Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe/Besim Mazhiqi
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Gestalte mit uns die Zukunft
der Gewürzwelt – bewirb dich:

www.gewuerze.com/karriere

Gratulation zur bestandenen Abschlussprüfung 
Delbrück/Rietberg. Mit dem  
Examen in der Tasche geht 
es für vier Ex-Azubis in 
der Volksbank Delbrück-
Rietberg beruflich weiter.
Vor zweieinhalb Jahren star-
teten Jean-Pierre Heinz, Juli-
ette Akman, Justin Töws und 
Tim Athens ihre Ausbildungen 
in der heimischen Volksbank. 
Jetzt haben die vier ehemaligen 
Azubis ihre „Lehrjahre“ hinter 
sich gebracht und dürfen sich 
von nun an Bankkaufmann 
bzw. Bankkauffrau nennen.
„Wir freuen uns mit euch 
über diesen Meilenstein eu-
rer beruflichen Karriere, die, 
so wünschen wir es uns, noch 
lange bei der Volksbank Del-
brück-Rietberg voran geht“, so 
Wolfgang Hillemeier, Co-Vor-
standsvorsitzender. Alle Vier 
verstärken ab sofort das Mit-
arbeiter-Team in der Volks-

bank Delbrück-Rietberg. Ju-
liette Akman wird zukünftig 
im Team der Baufinanzierer 
in Rietberg tätig sein. Tim 
Athens, neuer Aufgabenbe-
reich liegt in der Kreditsach-
bearbeitung in Delbrück, 
Jean-Pierre Heinz startet in 
der Kundenberatung in Lan-

(v.l.) Co-Vorstandsvorsitzender Wolfgang Hillemeier und Ausbil-
dungskoordinator Richard Sproston (2.v.l) freuen sich mit Jean-Pierre 
Heinz, Juliette Akman, Justin Töws und Tim Athens über ihre erfolg-
reich abgeschlossenen Ausbildungen.  � Foto: privat

genberg und Justin Töws ver-
stärkt das Team im Con
trolling in Delbrück. 
„Es ist schön, dass wir unseren 
jungen Fachkräften berufliche 
Perspektiven anbieten können, 
die sich mit ihren Wünschen 
und Zielen decken, ergänzt 
Wolfgang Hillemeier. 

Ausbildungs-
atlas 2025 
Rietberg. Die IHK Ost-
westfalen zu Bielefeld hat ge-
meinsam mit der IHK Lippe 
zu Detmold den neuen Aus-
bildungsatlas für den Ausbil-
dungsstart im Jahr 2025 he-
rausgegeben. Das Werk mit 
einer Auflage von 11.400 
Exemplaren beinhaltet eine 
aktuelle Liste der ostwest-
fälisch-lippischen IHK-Aus-
bildungsbetriebe, sortiert 
nach Berufsbildern und Re-
gionen. Zudem finden Be-
werberinnen und Bewerber 
Informationen zu den ein-
zelnen IHK-Ausbildungs-
berufen. Der Ausbildungs-
atlas kann kostenlos im Shop 
oder telefonisch unter 0521 
554455 bestellt werden.
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Deine Chance: Gestalte die Zukunft der Gewürzwelt
Ausbildung bei Merschbrock-Wiese in Rietberg – Über 30-jährige Erfahrung im Lebensmittelmarkt
Rietberg. Du bist auf der Su-
che nach einer spannenden und 
zukunftssicheren Ausbildung? 
Du möchtest Teil einer innova-
tiven, international agierenden 
Unternehmensgruppe in der 
Gewürzbranche werden? Dann 
bist Du bei uns genau richtig! 
Merschbrock-Wiese bietet Dir 
im Hauptsitz in Rietberg die 
perfekte Chance, in einem dy-
namischen Umfeld durchzu-
starten. Mit drei Standorten 
in Deutschland blickt das Un-
ternehmen auf mehr als 30 Jah-
re Expertise im Bereich Priva-
te Label im Lebensmittelmarkt 
zurück. Geführt durch Oliver 
Lahode sind wir der Anbieter 
für innovative Mehrwertkon-
zepte von Kleinstmengen mit 
Manufakturcharakter bis hin 
zu individuellen Großauflagen.

Bis zum 31.07.2025 kannst Du 
Dich für eine unserer abwechs-
lungsreichen und praxisnahen 
Ausbildungen an unserem Fir-
mensitz in Rietberg bewerben.
Werde Teil unseres Teams und 
starte ab dem 01.08.2025 eine 
Ausbildung als:
• �Industriekaufmann/-frau: Un-

terstütze uns in kaufmänni-
schen Bereichen wie Einkauf, 
Vertrieb oder Buchhaltung 
und lerne, wie unser Unter-

Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:

©K
ath
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ch

www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Pflege ist Zukunft

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 
ab dem 01. April 2025 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

nehmen organisiert wird.
• �Fachkraft für Lagerlogistik: 

Behalte den Überblick in un-
serem Lager und sorge dafür, 
dass alles zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort ist.

• �Maschinen- und Anlagen-
führer/-in: Bring unsere Pro-
duktionsanlagen zum Laufen 
und sorge für höchste Quali-
tät unserer Produkte.

Gestalte mit uns die Zukunft der 
Lebensmittelbranche und star-

te Deine Karriere bei Mersch-
brock-Wiese. Mit uns hast Du 
ein starkes Team an Deiner Sei-
te, in dem Zusammenarbeit an 
erster Stelle steht. Zudem bie-
ten wir Dir vielfältige Entwick-
lungsmöglichkeiten: Neben den 
aufgeführten Ausbildungen bie-
ten wir jedes Jahr weitere span-
nende Ausbildungsplätze an 
– sowohl im gewerblichen als 
auch im kaufmännischen Be-
reich. Mehr dazu und zu unse-
ren Azubi-Benefits findest Du 
auf unserer Webseite unter ge 
wuerze.com/karriere/ oder auf 
Instagram & LinkedIn.
Gib Deiner Ausbildung die 
gewisse Würze und komm 
zu Merschbrock-Wiese! Wir 
freuen uns über Deine Bewer-
bung per E-Mail an karriere@
gewuerze.com.
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Sei das neue Gesicht unserer Volksbank 
Delbrück-Rietberg und gestalte mit uns die 
Zukunft. Bewirb dich jetzt um einen  
Ausbildungsplatz.

Weitere Informationen und aktuelle  
Stellenausschreibungen findest du unter  
volksbank-dr.de oder über den QR-Code. 

Möchtest 
du mit uns 
die Zukunft 
gestalten?  

Azubis 
gesucht!

QR- Code scannen

?
?

#TeamVolksbank
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Bewirb Dich jetzt
mit wenigen Klicks
auf unserer neuen
Ausbildungsbörse

www.starte-ausbildung.de

KOMM INS HANDWERK

Wir melden uns, beraten Dich und kümmern uns um alles Weitere!

w

,,
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Westenholz. Die Bökmann Tiefbau GmbH bietet eine um-
fassende Palette von Lösungen im Bereich Rohrleitungs- und 
Kanalbau. Das Team steht den Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionellen Umsetzung zur Seite. Mit ei-
nem engagierten Team von aktuell 53 Mitarbeiter ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, sowohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln. Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, Rohrleitungsbau mit innova-
tiven Technologien wie das Horizontalspülbohrverfahren 
und die Errichtung von Pumpstationen und Kleinkläranla-
gen. Fachliche Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit stehen im Fokus.
Die Firma Bökmann bildet zum Rohrleitungs- und Kanal-
bauer (m/w/d) aus und freut sich über Bewerbungen für den 
Ausbildungsstart am 01.08.2025, gerne per E-Mail.

Ein mittelständisches Familienunternehmen stellt sich vor

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz.           Foto: Bökmann Tiefbau

Westenholz. Die Bökmann 
Tiefbau GmbH bietet eine 
umfassende Palette von Lö-
sungen im Bereich Rohr- und 
Kanalbau. Das Team steht den 
Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionel-
len Umsetzung zur Seite. 

Mit einem engagierten Team 
von 53 Mitarbeitern ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, so-
wohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte 
im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln.

Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, 
Rohrleitungsbau  und die Er-
richtung von Pumpstationen 
und Kleinkläranlagen. Hin-
sichtlich der Wartungen von 
Anlagen jeglicher Art steht 
auch die Bökmann Abwasser-
technik GmbH zur Verfügung.

Bei ihnen steht nicht nur fach-
liche Kompetenz im Fokus, 
sondern auch Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit.

Seit der Gründung hat Bök-
mann Tiefbau zahlreiche Pro-
jekte im Delbrücker Land bis 
hin ins Ruhrgebiet erfolgreich 
abgeschlossen und dabei 
stets die höchsten Qualitäts-
standards eingehalten. Das 
Unternehmen strebt danach, 
seine Expertise kontinuierlich 
auszubauen und innovative 
Technologien, wie das gra-
benlose Horizontalspülbohr-
verfahren, in seine Arbeit zu 
integrieren. 

Die Bökmann Tiefbau GmbH 
ist zu einem vertrauenswürdi-
gen Partner in Ihrer Region ge-
worden und freut sich auf  zu-
künftige Herausforderungen.

Bökmann Tiefbau - Ihr kompetenter Partner aus der Region

 

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz. � Foto: Bökmann Tiefbau

weitere Infos unter www.boekmann-tiefbau.de

Start 01.08.2025

Am Grubebach 6 | 33129 Delbrück-Westenholz | Tel.: 02944/97891-0

Rohrleitungs- und Kanalbauer

Am Grubebach 6 | 33129 Delbrück-Westenholz 
Telefon: 02944/97891-0

Mehr Service, weniger Bürokratie für die Nutzer
Jetzt im Download verfügbar: Mit der neuen App wird das Jobcenter digitaler und bürgernäher

Nun können auch Kundinnen 
und Kunden der 300 Jobcen-
ter, die mit der BA zusammen-
arbeiten, eine eigene Kun-
den-App nutzen. Seit dem 14. 
Januar steht die neue „Jobcen-
ter-App“ für alle Kundinnen 
und Kunden in den App-Sto-
res zum Download bereit.
Die App leistet auch einen 
wichtigen Beitrag hin zum 
Ausbau der sicheren On-
line-Kommunikation der BA. 
Neben dem Online-Portal 
stellen die Kunden-Apps die 
sichere Alternative zum Mail-
versand im Kundenverkehr 

Rietberg. Ab sofort können Bürgergeldbeziehende mit ei-
ner neuen App ihrem Jobcenter Unterlagen schicken, den 
Bearbeitungsstand ihres Bürgergeldantrags abrufen und 
Veränderungen direkt mitteilen. Schon seit längerem baut 
die Bundesagentur für Arbeit (BA) ihre verschiedenen On-

line-Kanäle sukzessive aus. Die neuen digitalen Anwen-
dungen unterstützen die Kundinnen und Kunden der BA 
in immer mehr Bereichen des Alltags und machen die Kon-
taktaufnahme zu den Dienststellen der BA rund um die 
Uhr möglich.

dar. Die BA wird den Mail-
verkehr mit ihren Kundinnen 
und Kunden schrittweise redu-
zieren, um die sensiblen, per-
sonenbezogenen Daten noch 
besser zu schützen.
Andrea Nahles, Vorstandsvor-
sitzende der Bundesagentur für 
Arbeit (BA): „Mit der neuen 
Jobcenter-App bieten wir nun 
noch einen weiteren digitalen 
Service für unsere Kundinnen 
und Kunden an. Leicht zu be-
dienen und ganz nah an der 
Lebenswirklichkeit der Men-
schen, die wir in die Entwick-
lung mit einbezogen haben. 

Neben dem Upload von Un-
terlagen ist mit der App auch 
eine schnelle und sichere Kom-
munikation mit dem Jobcenter 
möglich: Postfachnachrichten 
lassen sich im Jobcenter nicht 
nur schneller bearbeiten als 
E-Mails – sie sind auch siche-
rer und datenschutzkonform.“
Kundinnen und Kunden erhal-
ten nicht nur sofort eine Bestä-
tigung über den Eingang ihres 
hochgeladenen Dokumentes, 
sondern bekommen auf dem-
selben Kommunikationskanal 
über die Postfachfunktion auch 
eine schnelle Rückmeldung.

In der App gibt es zwei überge-
ordnete Bereiche: „Mein Job-
center“ und „Mein Bereich“. 
In „Mein Jobcenter“ können 
Kundinnen und Kunden ihre 
Postleitzahl angeben. Die App 
wählt dann automatisch die In-
formationen des Jobcenters aus, 
das für die betroffene Person 
zuständig ist. Hier finden sich 
alle wichtigen Kontaktdaten 
sowie Informationen zu Veran-
staltungen oder Öffnungszei-
ten. Außerdem sind Informa-
tionen zu regionalen Anträgen, 
Hilfsangeboten oder weiteren 
Leistungen hinterlegt.
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JETZT 
BEWERBEN!
bewerbung@hansel-moebel.de
oder ruf an 0 29 44 / 985-0 
oder per Video / Social Media

Knäppenstraße 26-30  
33129 Delbrück-Westenholz

BERUFSCHANCEN VOR ORT

RAUMAUSSTATTER/-IN
Schwerpunkt Bodenbelag und Parkett oder 
Schwerpunkt Gardinen und Dekorationssto­ e

»

KAUFFRAU/-MANN
im Einzelhandel in den Bereichen Küchen, Möbel, 
Boutique und Leuchten

»

FACHKRAFT
für Küchen-/Möbel-/Umzugsservice

»

KAUFFRAU/-MANN
für Büromanagement

»

Bewirb Dich jetzt um einen 

AUSBILDUNGSPLATZ: (m/w/d)

Weitere Stellenangebote 
fi ndest Du unter 
www.hansel-moebel.de

KAUFFRAU/-MANN

Böckersstraße 15 · 33397 Rietberg · Fon 05244 9259-0 · Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de · www.holtermann-regeltechnik.de

frei ab
August
202

zum/zur Elektroniker(in) 

Automatisierungstechnik

Wir bilden Sie aus

Gebäudeautomation & Energiemanagement

Hier mehr Infos und 
zur Online-Bewerbung

Kreis Gütersloh vorn
Meisten Ausbildungsverträge abgeschlossen

„Wir verzeichnen ein Minus 
von fünf Prozent auf 6.878 
neu eingetragene IHK-Aus-
bildungsverträge in Ostwest-
falen. Damit folgen wir dem 
landesweiten Trend, der für 
das zurückliegende Jahr einen 
Rückgang von drei Prozent 
aufweist“, so Pigerl-Radtke. 
„Die herausfordernde kon-
junkturelle Lage gerade auch 
in unserem industriestarken 
IHK-Bezirk Ostwestfalen 
spiegelt sich ein Stück weit 
in der Ausbildungsbilanz 
wider“, erklärt die Hauptge-
schäftsführerin.
So verzeichnete die IHK bei 
den Neueintragungen im ge-
werblich-technischen Bereich 
einen Rückgang gegenüber 
dem Vorjahr um 6,2 Prozent 
auf 2.804 Ausbildungsver-
träge (Vorjahr: 2.990). Bei 
den kaufmännischen Beru-
fen fällt die Differenz mit 
4,1 Prozent auf 4.074 (Vor-
jahr: 4.249) neu abgeschlos-
sene Ausbildungsverträge ge-
ringer aus.
 Innerhalb Ostwestfalens 
wurden die meisten neu-
en Ausbildungsverträge in 
IHK-Berufen im zurücklie-
genden Jahr mit 1.590 (Vor-
jahr: 1.677) im Kreis Gü-
tersloh abgeschlossen. In 
der Stadt Bielefeld waren es 
1.422 (1.487), im Kreis Min-
den-Lübbecke 1.275 (1.358), 
im Kreis Paderborn 1.247 
(1.284), im Kreis Herford 957 
(1.025) und im Kreis Höxter 
387 (404).
Insgesamt gehört der Be-
zirk der IHK Ostwestfalen 
2024 zusammen mit Köln 

und Münster zu den mit 
Abstand ausbildungsstärks-
ten der 16 IHK-Regionen in 
Nordrhein-Westfalen.
 „Die aktuell von anderen 
drängenden Wirtschafts-
themen etwas überlagerte 
Sorge um die Verfügbarkeit 
qualifizierter Fach- und Füh-
rungskräfte bleibt langfristig 
und dauerhaft eine zentrale 
Herausforderung“, sagt Pi-
gerl-Radtke.
Die Ausbildung junger Men-
schen sei das beste Mittel, um 
einem Fachkräftemangel zu 
begegnen. Das gelte ganz be-
sonders auch im neuen Jahr, 
betont die Hauptgeschäfts-
führerin:
„2026 erwarten wir in Nord-
rhein-Westfalen eine Lü-
cke bei den Abiturientin-
nen und Abiturienten und 
damit auch bei potenziellen 
Auszubildenden. Denn auf-
grund des Wechsels von G8 
auf G9 beim Abitur in NRW 
werden in dem Jahr allein in 
Ostwestfalen schätzungswei-
se 4.000 Schulabgängerinnen 
und Schulabgänger weniger 
dem Arbeitsmarkt zur Verfü-
gung stehen als in gewöhnli-
chen Jahren.“
Das bedeute für die ost-
westfälischen Unternehmen, 
dass sie sich bereits jetzt da-
rauf vorbereiten sollten, wie 
sie diese Lücke schließen 
werden. Dazu müssten sich 
Wirtschaft, Institutionen 
und Schulen gemeinsam da-
für stark machen, das Poten-
zial junger Talente zu heben 
und langfristig in der Regi-
on zu halten.

Rietberg. „Die Zahl der neu eingetragenen Ausbildungs-
verträge ist 2024 gegenüber dem Vorjahr gesunken“, zieht 
Petra Pigerl-Radtke, Hauptgeschäftsführerin der Indust-
rie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld (IHK), 
eine erste Bilanz. 

Immer aktuell
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Zukunftschance: Starte Deine Karriere im Handwerk
Neue Azubi-Webseite www.starte-ausbildung.de geht live: Plattform für angehende Auszubildende
Kreis Gütersloh/Bielefeld. Mit einem Klick zur Ausbildung: 
Ab Februar 2025 bietet die Kreishandwerkerschaft eine neue, 
innovative Plattform für angehende Auszubildende an. Un-

ter www.starte-ausbildung.de können Interessierte schnell 
und unkompliziert in die Welt des Handwerks eintauchen 
und den ersten Schritt in eine erfolgreiche Karriere machen.

130 Ausbildungsmöglichkei-
ten im Handwerk – Alles auf 
einer Plattform 
Das Handwerk bietet Vielfalt 
und Zukunft: Mit über 130 
verschiedenen Ausbildungsbe-
rufen haben junge Menschen 
zahlreiche Möglichkeiten, ih-
ren Traumberuf zu finden. Die 
Kreishandwerkerschaft, die 
2.300 Mitgliedsbetriebe ver-
tritt – von denen die meisten 
ausbilden – stellt diese Breite 
auf ihrer neuen Webseite vor.

Direkte Vermittlung und per-
sönliche Beratung 
Die Webseite bietet nicht nur 
Übersicht, sondern auch di-
rekten Zugang zu zahlreichen 
freien Ausbildungsplätzen für 
das kommende Jahr. Besonders 
innovativ: Interessierte können 

sich mit nur wenigen Klicks, 
ohne Lebenslauf und An-
schreiben, direkt an das Aus-
bildungsberaterteam der Kreis-
handwerkerschaft wenden.
„Wir kennen unsere Betriebe 
und ihre Bedürfnisse genau. 
Deshalb können wir Bewer-
berinnen und Bewerbern ge-
zielt weiterhelfen und sie in 
passende Ausbildungsstel-
len vermitteln“, sagt Maike 
Wittop, Ausbildungsbera-
terin in Gütersloh. „Auch 
wer noch nicht genau weiß, 
welcher Beruf der richtige ist, 
findet bei uns Unterstützung. 
Wir beraten individuell und 
persönlich.“
Gemeinsam mit ihrem Kolle-
gen Christian Zweig aus Biele-
feld steht Maike Wittop bereit, 
um junge Menschen auf ihrem 

Weg ins Berufsleben zu beglei-
ten. Nach der Kontaktaufnah-
me über die Webseite melden 

sie sich zeitnah für eine per-
sönliche Beratung.

Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt 
Der Start ins neue Ausbil-
dungsjahr rückt näher – jetzt 
ist der perfekte Zeitpunkt, um 
den Weg ins Handwerk zu be-
ginnen. Die neue Webseite ist 
eine Einladung an alle, die 
sich für eine Ausbildung inte-
ressieren oder noch Orientie-
rung suchen. „Das Handwerk 
braucht Nachwuchs. Mit un-
serer Plattform machen wir 
es jungen Menschen leichter 
als je zuvor, ihren Platz in der 
Arbeitswelt zu finden“, betont 
Maike Wittop. „Wir freuen 
uns darauf, viele neue Talen-
te im Handwerk willkommen 
zu heißen!“

Maike Wittop berät junge Men-
schen auf dem Weg in die Ausbil-
dung. Foto: Kreishandwerkerschaft 
Gütersloh-Bielefeld.

➠ Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
➠ Fachlagerist m/w/d
➠  Kaufmann für Spedition- und 

Logistikdienstleistung m/w/d
➠ Kaufmann Büromanagement m/w/d
... den Grundstein für die Zukunft legen.

www.anton-roehr.de | Tel.: 02944/980-0 

Mit einer abwechslungsreichen  
Ausbildung zum/zur ...

Zukunft mit Aussicht

Berufskraftfahrer m/w/d

Wir bilden aus!

Wir bieten euch eine Ausbildung 

•  (m/w/d)
• 

Groß- und Außenhandel (m/w/d)
•  (m/w/d)
•  (m/w/d)

H. Knaup GmbH & Co. KG
Merschweg 29, 33397 Rietberg
05244/98066
Bewerbung@knaup-nrw.de

telefonisch!
Bewerbt euch per E-Mail, schri  lich oder auch gerne 

telefonisch!

Wir bieten einen
Ausbildungsplatz zum
Elektroniker (m|w|d)
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WIR SUCHEN AUSZUBILDENDE

Industriemechaniker*

Technischer Produktdesigner*

Elektroniker für Automatisierungstechnik*

JETZT BEWERBEN

Ausbildung 2025
Wir suchen dich für unse

r Team!

WP Kemper GmbH - Hersteller von Bäckereimaschinen | Lange Str. 8-10 | 33397 Rietberg | Telefon 05244-402-0

Zwei Drittel haben Voraussetzungen für Ausbildung 
Aktuelle Studie besagt: Junge Menschen könnten schneller und besser ins Berufsleben starten
Gütersloh. Fast 70.000 Aus-
bildungsplätze blieben in 
Deutschland im Jahr 2024 
unbesetzt. Zugleich beginnen 
jedes Jahr fast 250.000 Ju-
gendliche eine Maßnahme im 
sogenannten Übergangssektor, 
weil sie nach der Schule keinen 
Ausbildungsplatz finden oder 
weil ihnen wichtige Kompe-
tenzen fehlen. Im Übergangs-
sektor sollen Schulabgänger 
und Schulabgängerinnen oh-
ne Ausbildungsplatz berufliche 
Grundkenntnisse erlangen. Bei 
den staatlich geförderten Maß-
nahmen handelt es sich zum 
Beispiel um Kurse zum Er-
werb berufsbezogener Fähig-
keiten mit Praktika in Betrie-
ben oder das Nachholen von 
Schulabschlüssen. Knapp zwei 

Drittel der jungen Menschen 
im Übergangssektor bringen 
allerdings die Voraussetzun-
gen mit, um sofort eine Aus-
bildung aufzunehmen, ein Teil 
davon mit Begleitung. So lau-
tet die Einschätzung von Fach-
kräften, die Jugendliche beim 
Übergang von der Schule in 
den Beruf unterstützen. Dabei 

Unterstützung suchen
beim Weg ins Berufsleben

handelt es sich etwa um Mitar-
beitende in Jobcentern, Berufs-
schulen, Bildungsträgern oder 
Einrichtungen der Jugendhil-
fe. An der von der Bertelsmann 
Stiftung und der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung 
erstmals beauftragten Befra-

gung beteiligten sich 1.540 
Fachkräfte bundesweit.
Nach Auffassung der Fach-
kräfte könnte mehr als ein 
Viertel der Jugendlichen im 
Übergangssektor sofort eine 
Ausbildung beginnen, wenn 
es einen passenden Ausbil-
dungsplatz für sie gäbe (26,3 
Prozent). Mehr als einem Drit-
tel der jungen Menschen trau-
en die Fachleute dies ebenfalls 
zu, sofern sie dabei professi-
onell begleitet werden (36,4 
Prozent). Ein ähnlich großer 
Anteil wäre nach Ansicht der 
Befragten trotz Begleitung 
derzeit nicht in der Lage, ei-
ne Ausbildung aufzunehmen 
(37,3 Prozent). „Für rund ein 
Drittel der jungen Menschen 
im Übergangssektor sind des-

sen Angebote tatsächlich sinn-
voll. Die große Mehrheit aber 
könnte, teils mit Begleitung, 
direkt eine Ausbildung auf-
nehmen, anstatt eine staatlich 
geförderte Maßnahme absol-
vieren zu müssen. Mit Blick 
auf den Fachkräftemangel, 
aber vor allem auf die Jugend-
lichen selbst, sollte dieses Po-
tenzial unbedingt genutzt wer-
den“, sagt Clemens Wieland, 
Experte der Bertelsmann Stif-
tung für berufliche Bildung.
Viele junge Menschen bleiben 
langfristig ohne Ausbildungs-
abschluss. Durch die Maß-
nahmen im Übergangssektor 
sollen die Jugendlichen idealer-
weise binnen eines Jahres eine 
Ausbildung antreten können. 
Tatsächlich jedoch gelingt nur 
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UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

etwa zwei Drittel von ihnen 
innerhalb von drei Jahren der 
Übergang in eine Ausbildung. 
Viele junge Menschen bleiben 
auch langfristig ohne Ausbil-
dungsabschluss: Die Quote der 
Ungelernten zwischen 20 und 
34 Jahren ist mittlerweile auf 
knapp 20 Prozent gestiegen, 
was fast drei Millionen Men-
schen entspricht.
Zwar geben fast 80 Prozent der 
befragten Fachkräfte an, dass 
ihre Tätigkeit im Übergangs-
sektor in den vergangenen fünf 
Jahren insgesamt schwieriger 
geworden sei – doch sie sehen 
auch positive Entwicklungen: 
Knapp 60 Prozent sind der An-
sicht, dass sich die Angebotssi-
tuation am Ausbildungsmarkt 
verbessert hat, und für mehr als 
drei Viertel sind die Qualifi-
kationsanforderungen der Be-
triebe einfacher geworden (35 
Prozent) oder gleich geblieben 

(42 Prozent). Gefragt nach ge-
wünschten Veränderungen für 
ihre Arbeit, hätten die meisten 
Fachkräfte gerne mehr Kapa-
zitäten für die direkte Arbeit 
mit Jugendlichen (83 Prozent).

Bessere individuelle Förderung 
der Jugendlichen, Andreas 
Knoke-Wentorf, Bildungsex-
perte der Deutschen Kinder- 
und Jugendstiftung (DKJS), 
folgert daraus: „Wenn wir 

mehr jungen Menschen die 
Möglichkeit geben, direkt eine 
Ausbildung zu beginnen, ver-
schaffen wir den Fachkräften 
im Übergangssektor gleichzei-
tig mehr Kapazitäten, um die 
Jugendlichen individuell zu 
fördern, die dringend Unter-
stützung benötigen. Das wä-
re ein großer Gewinn für alle 
Beteiligten.“
Darüber hinaus wäre es laut 
Befragungsergebnissen wich-
tig, die Übergänge in den Aus-
bildungsmarkt f lexibler zu ge-
stalten. Knapp drei Viertel der 
befragten Fachkräfte sind der 
Meinung, dass für junge Men-
schen im Übergangssektor ver-
stärkt Teilqualifikationen an-
geboten werden sollten, bei 
denen beruf liche Kenntnis-
se schrittweise erworben wer-
den. Rund 60 Prozent sprechen 
sich zudem für die Möglichkeit 
einer Teilzeitausbildung aus.

Die Bertelsmann Stiftung in Gütersloh hat die Studie  mit der DKJS 
in Auftrag gegeben.� Foto: Bertelsmann Stiftung

Hier  
   startet Ihre

       Zukunft
Die Nüßing Gruppe ist ein inhabergeführtes Familienunternehmen 
mit über 500 Mitarbeitern an 16 Standorten in Deutschland. 
Wir sind Vollsortimenter für Industrie, Handwerk und Kommunen 
in den Bereichen Beschlagsysteme für Fenster und Türen, Bauelemente, 
Schließ- und Sicherheitstechnik, Möbelbeschläge und Werkzeuge.

Wir suchen engagierte, kontaktstarke junge Menschen
für eine Ausbildung zum/zur

Kaufmann / Kauffrau    im Groß-
und Außenhandelsmanagement
Voraussetzung
 Fachhochschulreife, mindestens jedoch gute Fachoberschulreife
 und Interesse an Beratung und Vertrieb anspruchsvoller Bauprodukte.

Fachkraft (m/w/d)

für Lagerlogistik
Voraussetzung
 Mindestens guter Hauptschulabschluss und Interesse
 an logistischen Prozessen von der Lagerung bis zum Versand.

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich jetzt.
 Mehr Info: www.nuessing.de/karriere/ausbildung

Nüßing GmbH
Zentralbereich Ausbildung
Aluminiumstraße 1
33415 Verl
ausbildung@nuessing.de

Wir bieten für das Jahr 2025 folgende Ausbildungsstellen an:

Stadtinspektoranwärter/in (w/m/d) – 
Duales Studium Bachelor of Laws 

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (w/m/d)
Die vollständigen Ausschreibungstexte fi nden Sie im Internet unter 

www.rietberg.de in der Rubrik „Rathaus/Stellenangebote“.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
16.02.2025 über unser Online-Formular oder per Post an die 

Stadt Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg.

STADTDie Stadt Rietberg bildet aus!

Bewerben Sie 
sich online!

Hier  nden Sie die
vollständigen 
Ausschreibungstexte!
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Ems-Berufskolleg
Am Sandberg 21
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.:  0 52 42-40 80 90
Fax: 0 52 42-40 80 90-222
ems-berufskolleg@kreis-guetersloh.de
www.ems-berufskolleg.de

WIRTSCHAFTSGYMNASIUM
›Differenzierte Kenntnisse im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
›Profil Fremdsprachen und Europa 
›Digitales Lernen und Arbeiten in Convertibles-Klassen
›Abschluss: Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
›  und danach? Ausbildung, duales Studium oder Studium an sämtlichen 
Hochschulen und Fachhochschulen 

HÖHERE BERUFSFACHSCHULE – HÖHERE HANDELSSCHULE 
› 1. Wahlmöglichkeit: Digitales Lernen und Arbeiten in Convertibles-Klassen
›  2. Wahlmöglichkeit  zwischen fünf Differenzierungsbereichen:  

zweite Fremdsprache/Nachhaltiges Wirtschaften/ 
Europäische Wirtschaftslehre/Mediennutzung/Schulshop

›berufliche Kenntnisse im Bereich Wirtschaft und Verwaltung 
›Abschluss: schulischer Teil der Fachhochschulreife (FHR) 
›und danach? Ausbildung oder Studium an einer Fachhochschule 

BERUFSFACHSCHULE TYP 2 
› Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Berufsfeld Wirtschaft 
und Verwaltung sowie eine erweiterte Allgemeinbildung 

›  attraktive Einstiegsschulform in Convertibles-Klassen für kaufmännische Berufe 
›  Abschluss: Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikationsvermerk möglich 

BERUFSFACHSCHULE TYP 1 
› Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Berufsfeld Wirtschaft 
und Verwaltung sowie eine erweiterte Allgemeinbildung 

›  attraktive Einstiegsschulform in Convertibles-Klassen für kaufmännische Berufe 
›  Abschluss: Erweiterter Erster Schulabschluss  

Eine moderne Schule.                   
Für alle, die mehr wollen.   

ANMELDE- UND 

BERATUNGSTAG

Sa., 08. Februar 2025

von 9.00 bis 13.00 Uhr

Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Mach Dir ein Bild während eines 
Praktikums und triff dann die richtige 

Entscheidung!

Azubis gesucht!

p. stükerjürgen gmbh - Basterweg 10 - 33397 Rietberg 
Bewerbung bitte an: ak.stuekerjuergen@p-stuekerjuergen.de oder 

einfach anrufen unter: 05244 -932190
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Prof. Dr. Frederick de Moll widerspricht den üblichen Vorurteilen
Rietberg. In einem Gastbei-
trag für die Kreishandwer-
kerschaft beleuchtet Prof. Dr. 
Frederick de Moll von der Uni 
Bielefeld die Einstellungen 
junger Menschen in Bezug 
auf die Bereiche Ausbildung 
und Arbeit. Der Bielefelder 
Erziehungswissenschaftler ist 
Mit-Autor der jüngst erschie-
nenen Shell-Jugendstudie. Am 
31.01. steht Prof. Dr. de Moll 

in einem Online-Vortrag zur 
Verfügung.
Wenn in den letzten Jahren 
über junge Menschen gespro-
chen wurde, zeichnete die öf-
fentliche Debatte häufig ein 
eher negatives Bild von der Ju-
gend. Kritische Einschätzun-
gen der älteren Generation 
gegenüber der nachfolgenden 
sind dabei kein neues Phäno-
men: Schon seit der Antike 

zweifeln Ältere daran, ob Jün-
gere Verantwortung in Gesell-
schaft, Wirtschaft und Politik 
übernehmen können. Beson-
ders die sogenannte Generation 
Z wurde oft als verweichlicht 
und führungsunfähig („Gene-
ration Schneeflocke“) oder als 
faul und wenig leistungsbereit 
(„Generation Feierabend“ oder 
„Generation Hängematte“) 
dargestellt. Gleichzeitig be-

tonte man ihre Ansprüche an 
eine gute Work-Life-Balance, 
hohe Flexibilität und geringere 
Loyalität gegenüber Arbeitge-
bern. Die neuesten Ergebnis-
se der Shell-Jugendstudie, die 
im Oktober 2024 veröffentlicht 
wurde, widersprechen diesen 
Vorurteilen.
Für den Vortrag am 31.1. von 
11.30 bis 13 Uhr ist eine An-
meldung erforderlich.
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Du hast Lust auf Cookies und eine spannende Ausbildung?

Dann werde Teil unseres Teams und mache einen international
bekannten Gebäckhersteller zu DEINEM Ausbildungsbetrieb!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: ausbildung@schulte-feingebaeck.de

Alle weiteren Infos findest Du auf unserer Homepage unter
https://www.schulte-feingebaeck.de/ausbildung-praktika.html

Conrad Schulte GmbH & Co. KG - 
Benteler Straße 9 - 33397 Rietberg, Telefon 02944 982-0

Süßwarentechnologe (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

„Studieren vor dem Abi“
Wirtschaftsgymnasium mit Kooperation 
Rheda-Wiedenbrück. Mit der 
Unterzeichnung einer Koope-
rationsvereinbarung zwischen 
der Universität Paderborn 
und dem Ems-Berufskol-
leg wird das Projekt „Studie-
ren vor dem Abi“ gestärkt und 
weitergeführt. Dieses beson-
dere Angebot richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler des 
Wirtschaftsgymnasiums und 
ermöglicht ihnen, bereits vor 
dem Abitur echte Studiener-
fahrungen zu sammeln.
In einer feierlichen Zeremo-
nie unterzeichneten Schul-
leiterin Frau Stefanie Ebbes-
meier und Studiendekan Prof. 
Dr. Claus-Jochen Haake die 
Vereinbarung. Beide betonten 
die Bedeutung dieser Zusam-
menarbeit für die Bildungs-
landschaft. Schülerinnen und  
Schüler haben durch die Teil-
nahme nicht nur wertvol-
le Einblicke in den Studien
alltag gewonnen, sondern 
auch Klarheit über ihren ei-
genen Weg erhalten. Einige 

entschieden, dass ein Studi-
um nicht ihren Vorstellungen 
entspricht – eine ebenso wich-
tige Erkenntnis wie die Be-
geisterung anderer, die sich 
nun sicher für ein Studium 
entschieden haben. Beson-
ders hervorzuheben sind jene 
Schülerinnen und Schüler, die 
in der Abschlussklausur so gut 
abschnitten, dass sie bereits 
Creditpoints für ein zukünf-
tiges Studium anrechnen las-
sen können.
Mit der Kooperationsverein-
barung bekräftigen Schule 
und Universität ihr Engage-
ment, das Projekt weiter aus-
zubauen. „‘Studieren vor dem 
Abi‘ bleibt ein Herzstück un-
serer Bildungsarbeit im Wirt-
schaftsgymnasium und wird 
auch in den kommenden Jah-
ren viele Türen für unsere 
Schülerinnen und Schüler öff-
nen“, betonen die Schulleite-
rin und der Bildungsgangleiter 
für das Wirtschaftsgymnasi-
um, Arndt Richter.

❆

❄ ❄
❄

❄

❄

❄
❄

Kälte- und Klimatechnik GmbH
für Gewerbe, Industrie & Forschung

Planung, Ausführung, Reparatur und Wartung von:

❄ Kälteanlagen ❄ Kühlmöbel
❄ Kühlzellen ❄ Klimaanlagen

24-Stunden-Notdienst

❄❄
Westenholzer Straße 131· 33129 Delbrück-Westenholz

Telefon (0 29 44) 97 38 75·  Telefax (0 29 44) 97 38 76
www.hagekaelte.de

Wir bilden dich zum Mechatroniker 
(m/w/d) für Kältetechnik aus!

Mitarbeiter und Auszubildende gesucht!

www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb – 

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

  0 52 44 / 97 30 80

Starte deine 
Ausbildung bei uns!

ANTONACCIANTONACCI

Schalten Sie 
Ihre Anzeigen im

Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98

Wir haben noch 
Ausbildungsplätze für 2025 frei!

Kupferstraße 19 
33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/ 90 15 70
Telefax 0 52 42/ 90 15 71

info@hollenbeck-holzbau.de
www. hollenbeck-holzbau.de
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Wassertechnik GmbH

Konrad Stükerjürgen

SEIT 1883

Gute Ausbildungsmarktbilanz für 2023/2024 
Die Lücke zwischen Bewerber- und Stellenmeldungen ist kleiner geworden

Von Oktober 2023 bis Septem-
ber 2024 wurden den Agen-
turen für Arbeit und den Job-
centern insgesamt 519.000 
Berufsausbildungsstellen ge-
meldet. Das waren 26.000 we-
niger als im Vorjahreszeitraum. 
Dieses Minus geht auf weniger 
betriebliche Ausbildungsstel-
len zurück, welche mit 502.000 
den überwiegenden Teil der 
Berufsausbildungsstellen aus-
machen.
Im gleichen Zeitraum nahmen 
432.000 Bewerberinnen und 
Bewerber die Ausbildungs-

Rietberg. „Wie in den letzten Jahren waren auch im Bera-
tungsjahr 2023/24 mehr Ausbildungsstellen gemeldet als 
Bewerberinnen und Bewerber. Die Lücke zwischen beiden 
Marktseiten ist kleiner geworden, denn die Bewerberzahl ist 
gestiegen, während gleichzeitig die Stellenzahl zurückging. 
Die Herausforderungen, junge Menschen und Ausbildungs-

stellen zusammenzubringen, haben aus unserer Sicht zuge-
nommen. Es gibt noch viel ungenutztes Potential. In Zeiten 
von Fachkräftemangel können wir auf keine Nachwuchskraft 
verzichten“, sagte die Vorstandsvorsitzende der Bundesagen-
tur für Arbeit (BA), Andrea Nahles, bei der Vorstellung der 
Bilanz des Berufsberatungsjahres 2023/24.

vermittlung in Anspruch. Das 
waren 9.000 mehr als im vor-
herigen Berufsberatungsjahr.
Wie in den Vorjahren waren 
deutlich mehr betriebliche 
Ausbildungsstellen als Be-
werberinnen und Bewerber ge-
meldet, die Lücke ist aber klei-
ner geworden (Rückgang um 
29.000 auf 71.000). Auf 100 
gemeldete betriebliche Aus-
bildungsstellen kamen rech-
nerisch 86 gemeldete Bewer-
berinnen und Bewerber. In den 
beiden Vorjahren waren es 80 
gemeldete Bewerberinnen und 

Bewerber auf 100 gemeldete 
betriebliche Stellen gewesen.
Am Ende des Beratungsjah-
res waren am 30. September 
2024 noch 69.000 unbesetz-
te Ausbildungsstellen zu ver-
mitteln. Gegenüber dem Vor-
jahr waren das 4.000 weniger. 
Besonders schwer fiel die Be-
setzung von Ausbildungsstel-
len in Lebensmittelberufen, 
in Bau- und baunahen Beru-
fen, in Hotel- und Gaststät-
tenberufen, in Metallberufen, 
in der Orthopädie- und Reha-
technik, im Verkauf oder auch 

in der Fahrzeugführung.
Gleichzeitig waren 31.000 
Bewerberinnen und Bewerber 
noch unversorgt, 5.000 mehr 
als im letzten Jahr am 30. Sep-
tember. Damit blieben 7 Pro-
zent der gemeldeten Bewer-
berinnen und Bewerber ohne 
Ausbildungsstelle oder alterna-
tives Angebot. Der Ausgleich 
am Ausbildungsmarkt wird 
seit Jahren dadurch erschwert, 
dass Angebot und Nachfrage 
oftmals regional, berufsfach-
lich oder qualifikatorisch nicht 
zusammenpassen. 
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Eine Verbindung, die über viele Jahre in die Tiefe geht 
Unternehmensgruppe Konrad Stükerjürgen ehrt 12 Mitarbeitende für Treue und Verdienste

Was als Brunnenbauunterneh-
men begann ist heute der füh-
rende Hersteller von Brun-
nen-, Erdwärmetechnik und 
Bohrbedarf. Seit 1883 agiert 
die mittelständische Unter-
nehmensgruppe Konrad Stü-
kerjürgen mit dem Siegel Ma-
de in Germany und ganz nach 
dem Motto „Qualität und Tra-
dition“. So überzeugen die im 
Hauptwerk in Varensell her-
gestellten Produkte unter der 
Marke STÜWA weltweit in 
den Bereichen Trinkwasser-
versorgung, der Erneuerbaren 
Energien, Umwelttechnik und 
Hochwasserschutz.
Qualität und Tradition stecken 
dabei vor allem in den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 

Varensell. Das erste Weihnachtsgeschenk: Ehrungen der 
Unternehmensgruppe Konrad Stükerjürgen für langjähri-
ge Treue und Engagement.

Bevor die Weihnachtsfeiertage richtig losgehen, durften sich 
12 Mitarbeitende der Firmengruppe Konrad Stükerjürgen 
bereits über ein Geschenk freuen.

Ehrungen fanden anlässlich der 
traditionellen Weihnachtsfei-
er in Anwesenheit aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Brauhaus Hesse in Varensell 
statt. Ein ehrwürdiger Abend 
als Dankeschön für ihren Ein-
satz.� Foto: privat

– Anzeige –

der Unternehmensgruppe Kon-
rad Stükerjürgen. In diesem 
Jahr sind es stolze 12 Mitar-
beitende, die die Ehrungen für 
ihre Treue zum Unternehmen 
entgegennehmen dürfen. Sechs 
von ihnen feiern ein Dienstjubi-
läum und werden ausgezeichnet 

für 15, 20 und sogar 30 Jahre 
Tätigkeit im Unternehmen. Die 
andere Hälfte wurde als Aner-
kennung für ihre langjährigen 
Dienste ebenfalls mit kleinen 
Präsenten von der Geschäfts-
leitung in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Die 

Mini-Meister im TT gesucht 
Mastholte. Kinder, die gerne 
Tischtennis spielen oder dies 
einmal ausprobieren möchten, 
können an den Mini-Meis-
terschaften beim SV RW 
Mastholte am Samstag, 1. Fe-
bruar, teilnehmen. Gespielt 
wird ab 14 Uhr in der kleinen 
Turnhalle in Mastholte.
Bei den Mini-Meisterschaften 
geht es um den Spaß am Spiel. 
Mitmachen dürfen alle Kinder 
im Alter bis zu zwölf Jahren 
mit der Einschränkung: Die 
Mädchen und Jungen dürfen 
noch keine Spielberechtigung 

für eine offizielle Mannschaft 
besitzen. Gespielt wird in drei 
Altersklassen: AK1 11/12-jäh-
rige, AK2 9/10-jährige und 
AK3 8-jährige und jüngere 
Kinder. Eine Anmeldung ist 
vorab nicht erforderlich.
Mitmachen können alle, auch 
wenn sie noch keine Erfahrung 
zum Tischtennis-Sport haben 
oder überhaupt einen Schläger 
in der Hand gehalten haben. 
Schläger werden bei Bedarf ge-
stellt. Die besten Minis können 
sich weiter qualifizieren. �Foto: 
Deutscher Tischtennis-Bund

Tel. :  02944/979731
Mobil: 0176/824 889 93

         

Knäppenstraße 9, 
33129 Delbrück OT-Westenholz 

RISTORANTE

III

NN
EEUU

EERR
ÖÖFF

FFNN
UUNN

GG  
2299

..00
11..22

0022
55

LLIIVVEE  MMUUSSIIKK
0011..0022..  uunndd  0022..0022..22002255      

aabb  1122..0000  UUHHRR

I t a l i a n i s c h e

www. roman t i co -we s t enho l z . d e



26

               /Nr. 1.182  23.01.2025

27 treue Mitarbeiter im Jubiläumsjahr geehrt
KOMPOtherm | HARTWIG & FÜHRER: Familienunternehmen legt großen Wert auf gute Ausbildung

Verl. Der Verler Haustüren-
hersteller KOMPOtherm® | 
HARTWIG & FÜHRER 
feierte in diesem Jahr sein 40. 
Firmenjubiläum. In vorweih-
nachtlicher Stimmung wur-
den am hauseigenen Messe-
stand 27 treue Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen geehrt. 
Die Geschäftsleitung – Oliver 
Führer und Christoph Segger 
– sprach ihren Dank für die 
langjährige Treue und Ver-
bundenheit aus. Seit 30 Jah-
ren gehören in diesem Jahr 
sieben Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen dem KOMPO-
therm Team an. Das Traditi-
onsunternehmen freut sich in 
diesem Jahr über elf Neuein-
stellungen. 
Das Familienunternehmen 
ist mit dem Jahresabschluss - 
konjunkturbedingt – nicht zu-
frieden. Für den Start in das 
Frühjahr sind die Weichen ge-
stellt; neben der Jubiläumsak-

kräftenachwuchs zu sichern.  
Aktuell werden neun Auszu-
bildende im kaufmännischen 
und gewerblichen Bereich be-
schäftigt. 
10 Jahre: 
Simon Aksoy, Marcel Echter-
meyer, David Geiger, Micha-
el Neumann, Lena Wagner, 
Heinrich Wiebe
20 Jahre:
Sergej Dann, Marc-Alexan-
der Kraft, Georg Mair, Dani-
el Merschbrock, Johann Pen-
ner, Walter Wenzlow
25 Jahre:
René Donné, Joel Huber, Jür-
gen Kartak, Sandra Kramp, 
Claudia Johanntokrax, Mar-
kus Nebich, Fabrice Noe,  
Danny Nolte
30 Jahre:
Mireille Bigot, Winfried 
Dreisvogt, Helmut Jostame
ling, Stéphania Marfing, 
Thorsten Meyer, Oliver Rap-
penecker, Jan Solga

27 Mitarbeiter, die über Jahrzehnte dem Betrieb die Treue halten, konn-
te das Verler Unternehmen auszeichnen.� Foto: privat

tion zum 40jährigen Jubiläum 
wartet der Haustürenspezia-
list mit dem neuen KOMPO-
therm Türenbuch auf, das der 
Bauherrschaft Innovationen 
& Trends 2025 rund um die 
Hauseingangsgestaltung prä-
sentiert.
Der Verler Haustürenher-
steller mit dem Markenna-
men KOMPOtherm® hat 
seinen Hauptsitz in Verl-Sü-
renheide und fertigt an drei 

Standorten mit 300 Mitarbei-
tern Aluminium-Haustüren, 
Haustür-Vordächer, Woh-
nungsabschlusstüren und Alu-
minium-Sprossen. 
Das Familienunternehmen 
legt großen Wert auf eine gu-
te und fundierte Ausbildung, 
um den jungen Erwachsenen 
eine Perspektive und einen 
guten Start in das Berufsleben 
zu ermöglichen. Nicht zuletzt 
auch um seinen eigenen Fach-

– Anzeige –

Von links: Leiter der Feuerwehr Matthias Setter, Bürgermeister Andreas 
Sunder, Klaus Hanswillemenke (40 Jahre), Erich Brunnert (40 Jahre), 
Jürgen Küper (40 Jahre), Klaus Münker (50 Jahre), Norbert Hollenbeck 
(60 Jahre) und Kreisbrandmeister Dietmar Holtkemper.

Von links: Zugführer Manuel Paehler, Christian Lotz, Felix Sommer, 
Felix Frenz, Bilal Tuncel, Lukas Frenz, Ulrich Hartkamp, Stefan Hain-
ke, Sebastian Reinkemeier und Leiter der Feuerwehr Matthias Setter.
� Fotos: privat

Löschzug Rietberg zog Bilanz mit vielen Ehrungen
Rietberg (rdp). Bei der Ge-
neralversammlung blickte der 
Löschzug Rietberg der Frei-
willigen Feuerwehr auf ein po-
sitives Jahr zurück. 64 Aktive 
und 25 Mitglieder der Ehren-
abteilung gehören dem Lösch-
zug an. Im vergangenen Jahr 
gab es 152 Einsätze. Hilfeleis-
tungen (60) und Brandeinsätze 
verschiedener Art (55) nahmen 
dabei den größten Teil ein.

Beförderungen: Feuerwehr-
mann: Mattis Flakowski, Fe-
lix Frenz, Christian Lotz, 
Felix Sommer; Oberfeuer-
wehrmann: Lukas Frenz, Bilal 
Tuncel; Hauptfeuerwehrmann: 
Marc Loeser; Unterbrandmeis-
ter: Ulrich Hartkamp, Björn 
Rodejohann; Oberbrandmeis-
ter: Stefan Hainke; Brandober-
inspektor: Sebastian Reinke-
meier.

Ehrungen: Michael Kerkemei-
er (40 Jahre), Klaus Münker 
(50), Norbert Hollebeck, Bern-
hard Peitz (60), Siegfried Bar-
tels (70). Thomas Annegarn, 
Lorenz Diekhans, Dominic 
Höfel, Marc Loeser, Jan Ro-
dejohann (10), Michael Paeh-
ler, Florian von Tiesenhau-
sen (25), Carsten Blach (35), 
Erich Brunnert, Klaus Hans-
willemenke, Jürgen Küper (40).

Von links: Bürgermeister Sunder, 
Kreisbrandmeister Dietmar Holt-
kemper, Carsten Blach (Ehrenzei-
chen in Gold 35 Jahre), Michael 
Paehler (Ehrenzeichen in Silber) 
und Florian von Tiesenhausen 
(Ehrenzeichen in Silber).
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FINGERSCAN WOCHEN
KOMPOtherm®bei

KOMPOtherm® Messezentrum
900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 
80 Haustüranlagen.

Do und Fr 10.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 14.00 Uhr
So Schautag 14.00 – 17.00 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße 24
33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44/97 59 60

Mo, Di und Mi ist das Messezentrum geschlossen. Diese Tage 
stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

JETZT 
STARKE 
ANGEBOTE 
ENTDECKEN

Friesischer Pop-Poet und „Wunderschön“-Reiseführerin
Veranstaltungen von kulturig im Februar diesmal im Lifestyle-Wirtshaus und in der Cultura

Rietberg. Der Nordic-Pop-Po-
et Björn Paulsen begeistert mit 
neuem Album und seiner Po-
laroid Tour. Er ist am 10. Fe-
bruar (20 Uhr) bereits zum 
zweiten Mal in Rietberg zu 
Gast und begeistert mittler-
weile seit über 14 Jahren sein 
Publikum. Mehr als 1 Million 
Streams erreicht er allein bei 
Spotify. Kritiker lieben be-
sonders die Live-Auftritte des 
Friesen-Jung. Mit seinem ge-
erdeten, handgemachten und 
ehrlichen Sound, sowie seinen 
sofort unter die Haut gehenden 
Texten fasziniert der Mann von 
Nordfrieslands Küste eine ste-
tig wachsende Fan-Communi-
ty. Bis Veranstaltungsbeginn 
kann gespeist werden. Des-
wegen ist der Einlass im „1643 
– Lifestyle-Wirtshaus“ bereits 
um 17.30 Uhr. Um Tischreser-
vierung im „1643“ unter 05244 

9759397 wird gebeten.
Wunderschön ist nicht nur 
Rietberg, „Wunderschön!“ 
heißt auch das WDR-Reise-
magazin, mit dem die Mode-
ratorin und Autorin Tamina 
Kallert die schönsten Ecken 
Deutschlands auf unterhaltsa-
me Weise erkundet und vor-
stellt. Nun führt sie ihr Weg 

nach Rietberg und im Ge-
päck hat sie ihr aktuelles Buch 
„Und dann kommt das Meer 
in Sicht“. Darin erzählt sie in 
ihrer typisch herzlichen und 
optimistischen Art von ihren 
Naturerfahrungen, den beson-
deren Begegnungen mit Men-
schen während ihrer Reisen 
und von den Eigenheiten ver-

schiedener Landstriche. Über-
dies zeigt sie, wie wir alle von 
mehr Selbstbestimmung und 
Selbstfürsorge profitieren kön-
nen. Veranstalter am 12. Feb-
ruar ab 20 Uhr in der Cultura 
ist kulturig e.V. mit Unterstüt-
zung der Stadtbibliothek Riet-
berg. Infos & Karten: www.
kulturig.de
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Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Lichtdurchfl utete großzügige Wohnung – 
fußläufi g zur Gütersloher Innenstadt

ETW, ca. 90,41 m² Wfl ., 2. OG, 3 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-
WC, Loggia, FBH, TG-Stellplatz, BJ ca. 1981, VA, Gasheizung 
(BJ 2023), 125 kWh/(m².a), EEK D, bezugsfrei, KP 259.000 EUR, 
Objekt-Nr. 2025-sb-0213

Traumhaft es Landhaus mit großzügigem Grundriss
in Rietberg OT

EFH, mit Carport-Anlage für 3 PKW‘s, BJ 1914, zuletzt moderni-
siert 2017, ca. 193 m² Wfl ., ca. 1.783 m² Grundstück, Kachel-
ofen, FBH, 2 Bäder, großes Gartenhaus, Pool, Solaranlage, PV-
Anlage aus 2007, B, Ölheizung (BJ 1996), 231 kWh(m²a), EEK G, 
frei nach Vereinb., KP 539.000 EUR, Objekt-Nr. 2024-sb-0203

Sichern Sie sich Ihren Vorsprung!
Wir merken Sie gerne schon jetzt vor.

Bald für Sie im Angebot:
• Gut vermietet! 4-Familienhaus in Rheda-Wiedenbrück

Folgen Sie uns auch auf Instagram: 
@billes.immobilien

Verpassen Sie nichts und bleiben Sie immer auf dem Laufenden!
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Dompropst Monsigniore Joachim Göbel (r.) überreichte die Pasto-
ralvereinbarung für den Pastoralen Raum Rietberg an Pfarrer 
Andreas Zander. � Fotos: RSA/Pfaff 

Die Übergabe der Pastoralvereinbarung 
während des Gottesdienstes in der Klos-
terkirche fand große Resonanz. 

Für eine Zukunft mit einem menschlichem Gesicht 
Dompropst Joachim Göbel überreicht die Pastoralvereinbarung an den Pastoralen Raum Rietberg

„Es hat dann doch länger ge-
dauert, als wir gedacht haben. 
Erst kam Corona dazwischen, 
dann gab es nochmal Verzö-
gerungen kurz vor Fertigstel-
lung, weil es nochmals Ver-
besserungsvorschläge gab“, 
erklärte Pfarrer Andreas Zan-
der im Rahmen eines Abend-
gottesdienstes. „Ich bin erfreut 
über die große Resonanz und 
dem Interesse“, betonte Dom-
propst Göbel in der vollbesetz-
ten Klosterkirche, in der er – 
nach der Predigt – die offizielle 
Übergabe vornahm.
Die Pastoralvereinbarung be-
schreibt in einer grundlegen-
den Veränderungssituation 
der katholischen Kirche das 
Ergebnis des Such- und Pla-
nungsprozesses zur zukünf-
tigen Handlungsweise. Dazu 
bilden sich in den Gemeinden 
Steuerungsgruppen, die von 
Beratern des Erzbistums be-
gleitet werden. Über die Vorge-
hensweise steht in der Pastoral-
vereinbarung: „Wir haben uns 
angeschaut, was in unseren 
Gemeinden geschieht. Es ist 
beeindruckend und erfüllt uns 
mit Dankbarkeit. Viele Ge-
meindemitglieder engagieren 
sich und prägen das Gesicht 

Rietberg (rdp). Wie wollen wir Kirche sein? – Diese Frage-
stellung betitelt die Pastoralvereinbarung für den Pastoralen 
Raum Rietberg. Offiziell überreichte Dompropst Monsig-

nore Joachim Göbel im Auftrag des Erzbischofs von Pader-
born, Dr. Udo Markus Bentz, Pfarrer Andreas Zander die 
übersichtliche, 12-seitige Broschüre.

unserer Kirche in Rietberg 
durch ihr aktives Mitwirken.“
„Wie wollen Sie vor Ort Kir-
che sein: Das ist in Rietberg 
anders, als in anderen Orten“, 
betonte Dompropst Göbel die 
Individualität der Gemeinden: 
„Ich muss Ihnen ein Kompli-
ment für ihre Arbeit ausspre-
chen. Sie leben als Gemeinde 
nun nach dem, was sie selbst er-
arbeitet und angedacht haben.“
Die Pastoralvereinbarung for-
muliert die Antwort auf die 

Frage „Wie wollen wir Kirche 
sein?“ mit dem Satz „Wir set-
zen uns für eine Zukunft mit 
einem menschlichen Gesicht 
ein.“ Mit welcher Haltung und 
Umgangskultur dieses Ziel um-
zusetzen sei, so Göbel, ergäbe 
sich aus dem Satz: Handlung 
speist sich aus der Haltung. 
„Zukunft mit menschlichem 
Gesicht stärken, so dass alle bei 
uns ein Zuhause finden“, ist die 
Botschaft der Pastoralverein-
barung, die bewusst knappge-

halten wurde. „Was zu lang ist, 
liest keiner“, hatte Vikar Chris-
toph zu Bentheim in die Steu-
erungsgruppe mit eingebracht. 
Nun könne sich jeder einlesen, 
betonte Pfarrer Zander, in ei-
ne Vereinbarung, die das Han-
deln im Pastoralen Raum be-
stimmen solle. Auf diesem Weg 
sind Vielfalt mit Profil, Möglich 
machen, Visionäre Führung, 
Transparenz, Fehlertoleranz, 
Vertrauen und Dankbarkeit 
wichtige Stichworte.

Westfalen weltweit: Martin Quilitz begrüßt Autor und Kabarettisten
Rietberg. Es gibt 2025 ein Ju-
biläum zu feiern: 1250 Jahre 
Westfalen. Das lässt sich mit 
wissenschaftlichen Vorträgen 
oder mit Ausstellungen würdi-
gen – der Moderator und Enter-
tainer Martin Quilitz aus Riet-
berg (Kreis Gütersloh) hat da 
aber noch eine ganz andere Idee.
„Westfalen weltweit“ ist sei-
ne Veranstaltungsreihe über-
schrieben. Sie soll Menschen 
ins Zentrum rücken, die Brü-
cken zwischen Westfalen und 

der Welt schlagen. Vorgestellt 
werden Westfälinnen und 
Westfalen, deren Wirken weit 
über die Region hinausreicht, 
ebenso wie Menschen aus al-

ler Welt, die Westfalen prägen 
und bereichern. Der Auftakt 
ist am Mittwoch, 29. Januar, 
um 19.30 Uhr in der Basilika 
des Bibeldorfes in Rietberg. 
Das Programm steht unter der 
Schirmherrschaft des Bun-
despräsidenten Frank-Wal-
ter Steinmeier. Als Unter-
stützer mit im Boot sind die 
LWL-Kulturstiftung sowie 
die Stiftung Westfalen-Initi-
ative für Eigenverantwortung 
und Gemeinwohl. Wichtig 

ist ihm: „Das hat nichts mit 
Volkshochschule zu tun, wir 
machen Unterhaltung. Die Be-
sucher haben auch zwischen-
durch Gelegenheit, sich am 
Programm zu beteiligen und 
Fragen zu stellen.“
In Rietberg begrüßt Martin 
Quilitz die Kabarettistin Lioba 
Albus, den Autor Peter Pran-
ge (Foto) und den Comedian 
Jens-Heinrich Claassen und 
hinterfragt deren Verbindung 
zu Westfalen.� Foto: privat
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Backstreet Boys auf Bokeler Bühne
Gelungene Schwarz Gelbe Nacht begeistert das Publikum

Bokel (ap). Was für ein Jahres-
auftakt? Amüsant, abwechs-
lungsreich und kurzweilig – die 
Schwarz-Gelbe Familie hatte 
sich allerhand einfallen lassen, 
um die Gäste im Saal der Gast-
stätte Bökamp zu unterhalten. 
Markus Brunsing und Tobias 
Wimmelmeier führten als ein-
gespieltes Moderatoren-Duo 
gekonnt durch den Abend 
und blickten humorvoll auf 
das vergangene Jahr zurück. 
Mit dabei waren natürlich die 
verschiedenen Tanzformati-
onen. Die jüngsten machten 
den Anfang – so nahmen die 
Bambini Bienchen das Publi-
kum mit auf eine bezaubernde 
Reise zum Mond und die Bo-
keler Bienchen brachten eine 

toll inszenierte Frosch-Olym-
piade auf die Bühne. Später im 
Programm heizten die Dra-
gonflies mit einer mystischen 
Darbietung der Elemente ener-
giegeladen ein.
Programmpunkte wie „Falsch 
aber lustig“ oder „Ein, Zwei 
oder Drei“ sorgten für beste 
Unterhaltung beim Publikum. 

Den Frontalangriff auf die 
Lachmuskeln startete dann die 
erste Mannschaft. Sie entführ-
te die Gäste ins Jahr 2003 – von 
Tokio Hotel, den Backstreet 
Boys bis hin zu einem (un)lös-
baren „9live-Quiz“ war beste 
Unterhaltung garantiert.
Natürlich durfte auch die be-
liebte Tombola in diesem Jahr 
nicht fehlen. Aber auch der 
Dank an zahlreiche Beteilig-
te auf und hinter der Bühne, 
und grundsätzlich an das Eh-
renamt kam nicht zu kurz. 
Bevor die Nacht dann bei der 
Aftershowparty mit DJ Jadox 
richtig Fahrt aufnahm, bilde-
te die Tanzgruppe Cad(a)nce 
den schillernden Programm-
abschluss.�  Fotos: RSA/Peine

Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 89 65
Fax 052 44 / 770 51
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung
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Kleinkinder-
gottesdienst
Neuenkirchen. Am Sams-
tag, 25. Januar, findet wieder 
ein Kleinkindergottesdienst 
in der St.-Margareta-Kirche 
in Neuenkirchen statt. Um 
16.00 Uhr lernen die Kin-
der die Geschichte der Ar-
che Noah kennen. Es sind 
alle eingeladen, dazu ein Ku-
scheltier mitzubringen.

Maskenball-Motto „Weltraum - Völlig losgelöst“  
Bokel. „Weltraum - Völlig 
losgelöst“ lautet das Motto 
zum Maskenball – dem Frau-
enkarneval in Bokel am 22. 
Februar ab 18.11 Uhr (Ein-
lass 17.11 Uhr) im Gasthof 
Bökamp. Der Ticketvorver-
kauf zu dieser beliebten Ver-
anstaltung findet am 1. Fe-
bruar zwischen 15.30 Uhr 
und 17 Uhr im Dorfhaus so-
wie am Mittwoch, 5. Febru-

ar, von 16.30 bis 18 Uhr im 
Frischmarkt statt.
Die Moderation des Masken-
balls übernehmen Judith Bren-
trup und Anne Gelheut. In 
diesem Jahr ist erstmalig ein 
neues Orga-Team für das Fest 
verantwortlich: Jana Aulbur, 
Anne Lefeld, Ruth Schnusen-
berg und Angelina Schulte ha-
ben sich ein tolles Programm 
einfallen lassen. Dabei stan-

den ihnen Sabine Ademmer, 
Marita Freise, Judith Neu-
dorf und Judith Windus mit 
Rat und Tat zur Seite, denn 
bis zum letzten Jahr bildeten 
sie das Organisationsteam.
Der Eintritt kostet 25 Eu-
ro für kfd-Mitglieder und 
30 Euro für Nicht-Mitglie-
der. Im Preis enthalten sind: 
Buffet, Bühnenprogramm 
und After-Show-Party.

Wer macht denn sowas? Großes Plakat der IG Rottwiese gestohlen
Rietberg (dg). „Wer macht 
denn sowas?“ – diese Frage 
stellte sich die Interessen-Ge-
meinschaft Rottwiese. Anläss-
lich der verborgenen Planung 
der Stadtverwaltung zur Er-
richtung eines großen Recy-
clinghofes an der Rottwiese 
haben Hunderte Anwohner 
protestiert und sich zur IG 
Rottwiese vereint. Um ihrer 
Meinung Öffentlichkeit zu ver-
leihen, stand am geplanten Ge-
lände seit rund einem Jahr ein 
großes Plakat (siehe Foto). Die-
ses wurde aber am 29.12.24, in 
der Nacht gegen 23.30 Uhr, 
von drei jungen Männern ge-

stohlen. Eine Überwachungs-
kamera zeichnete den Dieb-
stahl allerdings im Detail auf. 
Die drei Akteure, geschätzt 

nicht älter als 25 Jahre, waren 
mit Kapuzenpullis bekleidet, 
versteckten sich bei vorbeifah-
renden Auto hinter dem Pla-

kat oder einer nahen Gebäude-
mauer. Ihre Gesichter sind auf 
dem Bildmaterial nicht zu er-
kennen. Fein säuberlich trenn-
ten sie die Kunststoffplane mit 
Kabelbindern von der Metall-
halterung und zogen mit ihrer 
Beute zu Fuß zum Parkplatz 
in der Nähe, auf dem sie wahr-
scheinlich verdeckt ein Fahr-
zeug abgestellt hatten. In der 
IG Rottwiese verbindet sich 
mit Erstaunen und Ratlosig-
keit die Frage „Wer macht denn 
so was, mit welcher Motivati-
on“? Vorhandenes Filmmateri-
al wurde mit einer Anzeige der 
Polizei übergeben.

Kriegsende 1945 in Rietberg – Zeitzeugen gesucht
Heimatverein sucht Menschen, die sich noch erinnern. Erlebtes fürs digitale Archiv erzählen

Rietberg (dg). Am 8. Mai in 
diesem Jahr denken Menschen 
verschiedener Generationen 
im Land zum 80sten Mal an 
das Ende des zweiten Welt-
krieges. Der Tag der Kapitu-
lation von Hitler Deutschland 
bleibt ein bedeutendes Datum, 
nicht nur für die deutsche Be-
völkerung. Lokal widmet sich 
Rietbergs Heimatverein die-
sem Ereignis mit einem Auf-
ruf an Zeitzeugen aus 1945. 
Ihre Geschichten, besondere 
Erinnerungen, Bilder, einfach 
Originaltöne dazu, plant der 
Verein als geschichtliche Do-
kumente zu bewahren. „Unser 

Digital-Archiv wächst ständig 
mit wertvollen örtlichen The-
men. Zu Monaten und Tagen 
um den 8. Mai 1945 in Riet-
berg wollen wir so viel archi-
vieren wie möglich“, erläutert 
Wolfgang Stroop, zweiter Vor-
sitzender des Heimatvereins, im 
Gespräch mit dem Rietberger 
Stadtanzeiger. Bewohner der 
Emsmetropole sind herzlich 
eingeladen, mögliche Erlebnis-
se der Archiv-Arbeitsgruppe zu 
schildern: „Lassen Sie uns wis-
sen, was Sie noch wissen. Fotos 
aus der Zeit ergänzen Erzähltes 
mit ihrer bildhaften Stärke und 
sind aus 1945 eher selten und 

deshalb sehr wertige Beiträ-
ge. Besuchen Sie uns dienstags 
von 14 bis 17 Uhr im Heimat-

haus an der Klosterstraße. Oder 
kontakten Sie uns digital un-
ter HV-Rietberg@outlook.de. 
Auch telefonisch möglich un-
ter 05244 / 975 146. Nennen Sie 
Ihren Namen und Tel.-Nr., wir 
rufen zurück.“ Gemütlich ist es 
auch an jedem letzten Sonntag 
im Monat. Da öffnet die Ar-
chivgruppe von 14 bis 18 Uhr 
die Türen. Alle sind herzlich 
Willkommen, um bei aromarei-
chem Kaffee und frischen Waf-
feln über ihre Erinnerungen an 
das Kriegsende in Rietberg zu 
plaudern. Der Heimatverein ist 
gespannt auf viele individuelle 
Geschichten.

Dieses Foto ist ein Bildausschnitt 
von einem schwarz-weiß Film 
den die amerikanischen Besatzer 
am 31. März 1945 gedreht haben, 
als sie von Wiedenbrück kommend 
nach Neuenkirchen fuhren.

Foto: RSA/Rehling
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Tatort mit Agathe Bauer,
Sport und unnötigem Hype
Gute Laune mit Steffi und ihren Radiofreunden

Rietberg (rdp). Wer dieses 
Quartett kennt, weiß, warum 
es sich doch lohnt WDR2 zu 
hören. Steffi und ihre Radio
freunde sorgten auch in der 
Cultura mit ihren Stärken für 
einen unterhaltsamen Abend 
mit Quiz, Musik, Come-
dy und dem Dialog mit dem 
Publikum.
WDR2-Moderatorin Steffi 
Neu ist die Frontfrau, die mit 
ihrem fröhlichem Naturell 
Gleichgesinnte aus dem Köl-
ner Funkhaus gefunden hat, 
mit denen sie nicht nur in ih-
ren Radiosendungen viel dialo-
gische Freude bereitet, sondern 
auch in den „off-air“-Pausen 
noch mehr Witziges zu plau-
dern hat. Diese „Zwischenzei-
len“ machte sie mit Sven Pistor, 
René Steinberg und Doc Esser, 
der mit Vornamen Heinz-Wil-

helm heißt, zum abendfüllen-
den Programm.
Humor und Schlagfertigkeit 
zeichnete sie alle aus. Und 
dies durften sie vor ostwestfä-
lischem Publikum beweisen – 
ein Publikum, dass klasse sei, 
weil ja nur die kämen, die auch 
lachen wollen, betonte René 
Steinberg, der anschließend 
seinen Klassiker – die Tatort-
Parodie – folgen ließ. Die Nu-
schel-Kommissare Til Schwei-
ger, Herbert Grönemeyer und 
Udo Lindenberg sind Kult, 
ebenso wie der kurzdiagnosti-
zierende Helge Schneider.
Steffi Neu präsentiere die bes-
ten 15 Hit-Missversteher à la 
„Agathe Bauer – I got the pow-
er“, während Sportkenner Sven 
Pistor zum Quiz für die Zu-
schauer einlud. Bayern-Mün-
chen-Fan Niklas gewann beim 

QR-Spiel über Handy und 
durfte ein Buch von Pistor mit 
nach Hause nehmen. Eben-
so hatte das Publikum dann 
die Ratschläge von Doc Es-
ser im Gepäck, der so manche 
Gesundheits-Hypes in Frage 

stellte. Natürlich alles mit viel 
Humor. 
Lesen Sie
zusätzlich 
außerdem
das Interview
unter:

Ludwig Mösenfechtel sucht Zeugnisse vom Mastholter Schulwesen
Mastholte (rdp). Ludwig 
Mösenfechtel interessiert sich 
auch aus seiner Wahlheimat 
im rheinischen Niederkassel 
weiterhin für seine ehemalige 
Heimat Möse und Mastholte. 
Derzeit arbeitet der jetzige 
Ruheständler, der in der ehe-
maligen Schule Möse-Dorf, 
in der Realschule Lippstadt 
und im Gymnasium Pader-
born zur Schule gegangen 

ist, anschließend in Münster 
Jura studierte und später als 
Justitiar in Köln für den Diö-
zesancaritasverband des Erz-
bistums Köln und als selbstän-
diger Rechtsanwalt arbeitete, 
an einem Buchprojekt über 
das Schulwesen im Kirchspiel 
Mastholte. Viele Fakten, Do-
kumente und Fotos aus den 
unterschiedlichen staatlichen 
Epochen hat Ludwig  Mösen-

fechtel bereits zu den ehema-
ligen fünf Volks-, drei Land-
wirtschaftsschulen und eine 
Gewerbeschule des Möser und 
Mastholter Gebietes  gesam-
melt, doch bittet er nach wie 
vor alle Personen, die im Besitz 
eines Dokumentes  oder eines 
Fotos (z.B. Zeugnisse, Schul-
aufnahme- oder Schulentlas-
sungsfotos, Schulbücher) der 
genannten Schulen sind, um 

Mithilfe, ob diese in dem 
Buch verarbeitet oder gar ver-
öffentlicht werden können. 
Wer ein solches Dokument 
aus den Jahren 1800 bis 1969 
besitzt oder durch Erzählun-
gen etwas aus dem damaligen 
Schulleben beitragen kann, 
möge sich bitte zwecks Ab-
sprache an Ludwig Mösen-
fechtel (Tel.:02208/770508) 
wenden.

Fotos: RSA/Pfaff
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RSV Rietberg holt DM-Titel sogar vor dem FC St. Pauli
Spitze im BDR-Breitensport  - Top-Leistungen von Katharina Lustgarten und Michael Diekhans

Rietberg. Der 151 mitglie-
derstarke RSC-Rietberg hat 
es geschafft, die bundesweite 
BDR-Wertung und somit auch 
die inoffizielle Deutsche Meis-
terschaft 2024 vor dem FC 
St.Pauli für sich zu behaupten. 
Gleichermaßen hat der Ver-
ein mit großem Abstand die 
Wertung des Landesverban-
des Nordrhein-Westfalen vor 
dem RC Sprintax (Bielefeld) 
gewonnen. Insgesamt haben 38 
RSC-ler mit BDR-Lizenz (7 
Frauen und 31 Männer) 94.489 
Kilometer unter die Reifen ge-
nommen. Nicht erwähnt dabei 
sind die vielen Trainingskilo-
meter, die für den Erfolg wich-
tig waren.
Doch damit nicht genug. Ka-
tharina Lustgarten und Mi-
chael Diekhans haben nicht 
nur die mit großem Abstand 
meisten Kilometer bei den an-

gebotenen Veranstaltungen für 
die Mannschaftswertung des 
RSC zusammengetragen, son-
dern auch Spitzenplätze in den 
Einzelwertungen erreicht. Ka-
tharina Lustgarten belegte in 
der bundesweiten Wertung 
Platz 2 und in der NRW-Wer-
tung Platz 1 mit 10.615 Kilo-

meter. Michael Diekhans er-
reichte bundesweit Platz 6 
und in NRW einen hervorra-
genden 2. Platz (10.914 km). 
Mehrfach über 200 Kilometer 
Streckenlänge mit dem Renn-
rad aber auch mit dem MTB 
im Gelände oder bei einigen 
speziellen virtuellen Fahrten, 

die der BDR-Sport anbot und 
ohne Wettereinflüsse auf der 
heimischen Anlage gefahren 
wurden. 
Einen großen Anteil am Erfolg 
des heimischen Radsport-Ver-
eins haben auch Elisabeth Ke-
pa (77), die 2.636 Kilometer 
einfuhr und Edmund Kepa 
(80) mit 2.849 Kilometer. Ei-
ne außergewöhnliche Leistung 
dieses Rietberger Ehepaares, 
welches zwar schon im fort-
geschrittenen Alter und ohne 
E-Unterstützung fährt aber 
nicht nur im Verein, sondern 
z. B. auch auf individuellen Al-
pentouren unterwegs ist. 
Viel Lob kommt vom langjäh-
rigen RSC-Präsidenten Gerd 
Habrich, der selbst eine statt-
liche Kilometerzahl mit beitra-
gen konnte: „Dieser Erfolg un-
seres Vereins überstrahlt alles“.
www.rsc-rietberg.de

Mit den meisten Wertungskilometern: Dieter Lechtreck, Thomas Snel-
la, Elisabeth Kepa, Michael Diekhans, Katharina Lustgarten, Frank 
Eusterbrock und Edmund Kepa (v.l.). � Foto: Bunse

Stimmungsvoller Ausklang 
Westerwiehe. Bereits vie-
le Minuten bevor das Weih-
nachtskonzert in der Lichter-
himmel – Kirche St. Laurentius 
losging, war das Gotteshaus bis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Während vorne die Instrumen-
talisten Platz nahmen, fanden 
sich dahinter diese Chöre: Ka-
th. Kinder- und Jugendchor, 
Junges Vokalensemble, Har-
monic Voices sowie die Öko-
nomische Chorgemeinschaft. 
Das Konzert fand zum ers-

ten Mal in der doch größe-
ren Lichterhimmel – Kirche 
St. Laurentius statt (zuvor war 
die Klosterkirche der Austra-
gungsort).
Die machte ihrem Namen al-
le Ehre: Mit stimmungsvol-
ler Beleuchtung, einer hervor-
ragenden Akustik und dem 
ausdrucksstarken Gesang der 
Chöre wurde die Kirche in ein 
Farben- und Klangmeer ge-
taucht, das zum Träumen ein-
lud. � Foto: RSA/Petereit.
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Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst
 •  Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der 

öff entlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/311,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienste

Kirchenmusik im Kloster  
Rietberg. Am Sonntag, 2. 
Februar, ist das Collegium 
Musicum der VHS Recken-
berg-Ems mit seinem Win-
terkonzert zu Gast. Auf dem 
Programm stehen dieses Mal 
Kompositionen des 18. Jahr-
hunderts. Luigi Borghi und 
Ferdinando Carulli sind in 
Italien geboren, Christoph 
Rheineck in Memmingen. 
Von Borghi werden die Sin-
fonien B-Dur und G-Dur als 

Wiederuraufführung zu hö-
ren sein, von Rheineck die 
Sinfonia Es-Dur. Im Gitar-
renkonzert e-moll op. 140 
von Carulli spielt der Riet-
berger Gitarrist Stefan Hiller 
den Solopart. Konzertbeginn 
ist um 17 Uhr. Karten zu 13 
Euro gibt es im VVK bei der 
VHS Reckenberg-Ems und 
zu 15 Euro an der Tageskas-
se. Für Kinder unter 13 Jah-
ren ist der Eintritt frei. 

Auszeichnung für André Kuper  
Rietberg. Die KG Treuer 
Husar Blau-Gelb gehört zu 
den ältesten Karnevalsgesell-
schaften der weit über 100 
im Festkomitee organisier-
ten Gesellschaften in Köln 
und prägt als eines der neun 
Kölner Traditionscorps maß-
geblich den Kölner Karneval. 
Dieses Traditionscorps hat 
André Kuper, Präsident des 
Landtags Nordrhein-West-

falen, zum „Rittmeister des 
Corps a la Suite“ ernannt. 
Ihm wurde diese Ehre am 
Samstagabend als erstem 
Landtagspräsidenten zuteil. 
Bei der Jubiläumssitzung 100 
Jahre KG Treuer Husar im 
Kölner Gürzenich überreich-
te der Prinz des Kölner Drei-
gestirns dem Rietberger zu-
dem die seltene „Spange des 
Kölner Dreigestirns 2025“.

Ehrungen beim TuS Viktoria 
Rietberg. Die Trimm-Dich-, 
Rieti-Boule- und Nor-
dic-Walking-Gruppen des 
TuS Viktoria Rietberg, Ab-
teilung Freizeit- und Brei-
tensport, trafen sich nach 
ihrer traditionellen Winter-
wanderung zum gemeinsa-
men Abendessen im Schüt-
zenheim, wo auch verdiente 
Mitglieder geehrt wurden:  
Hermann Stroop für 70 Jahre, 
Dieter Fleiter und Hans-Josef 
Stücker für 50 Jahre, Bern-
hard Honnerlage für 35 Jah-
re sowie Heinz Fischer und 
Ewald Gesse für 30 Jahre.
Wilfried Körber zeigte sich 
besonders stolz auf die po-
sitive Entwicklung im ver-
gangenen Jahr. Sowohl die 
Mitgliederzahl als auch die 
Beteiligung an den wöchent-

lichen Sportstunden konnten 
gesteigert werden. Zur Aner-
kennung erhielten die Mit-
glieder mit der höchsten Trai-
ningsbeteiligung Urkunden. 
Trimm-Dich Gruppe 1: 
Hansi Biermann Platz 1, Paul 
Rusche Platz 2 sowie Heinz 
Sandjohann Platz 3.
Trimm-Dich Gruppe 2: Sig-
gi Hildebrand Platz 1, Rein-
hard Hemkentokrax und Paul 
Hartmann Platz 2 und Udo 
Kulla Platz 3.
Trimm-Fit Gruppe 3: Hauke 
Osada Platz 1, Werner Brun-
nert Platz 2 sowie Dietmar 
Flore Platz 3.
Infos bei:  Wilfried Kör-
ber (05244/77377) per 
E-Mail wub.koerber@mail.
de oder Norbert Döinghaus 
(0151/75003137).
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
4-köpfige deut. Fam. sucht DRIN-
GEND! Haus/Wohnung, mind. 4 
Zimmer/Kü/Bad/Balk., am lieb. Gar-
ten. Nichtraucher, berufstätig. Tel. 
0176-58525510
Mein Wunsch für 2025! Eine kl. 
Wohnung Raum Rietberg, Balkon/
Terrasse/Garage od. Keller. Tel. 0177-
6218205
Suchen Whg. Raum Rietberg, 2 Erw. 
+ 1 Kind (12 J.), mind. 2 Schlafzi., 
langfristig, 2 Einkommen. Tel. 0160-
1801947
Komfortables 1-Fam.haus in Del-
brück-Mitte, ruhige, zentr. Wohnla-
ge, von privat zu vermieten. Kontakt 
& Info. Tel. 0151-54987661
Wir, Ehepaar im mittleren Alter, su-
chen eine 3-4-Zimmer-Wohnung in 
Rietberg und Umgebung. Wir sind 
beide berufstätig, ordentlich und zu-
verlässig. Über eine Rückmeldung 
würden wir uns freuen. Tel. 0176-
52908145
Neuenkirchen: 2-Zi.-Whg. mit 
Dachterrasse u. Keller zu vermieten. 
Zuschriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1182/2.

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Gesucht wird Gewerbefläche zum 
Kauf. Gerne telefonischen Erstkon-
takt unter: 05244 3555
Haus oder Wohnung zum Kauf im 
Kreis Gütersloh gesucht. Bitte nur pri-
vate Angebote, keine Makler! Egal ob 
modern, alt oder renovierungsbedürf-
tig. Zuschriften bitte an den RSA un-
ter Chiffre-Nr. 1182/1.

Aushilfe (m/w/d) Minijob/Teilzeit 
für den Verkauf von Backwaren am 
Wochenende Frei./Sa. oder So. ge-
sucht. Bäckerei und Konditorei Rei-
neke e.K., Rathausstraße 65, 33397 
Rietberg, Tel. 0176-36304216 oder 
Baeckerei_Reineke@t-online.de
Benötige Hilfe im Büro 2 Tage/Wo-
che Dienstag + Donnerstag flexibel 
2-3 Std., zuerst auf Minijob-Basis. 
Nadermann 0160-4456166
Suche für älteren Herrn in Varensell 
am frühen Vormittag Unterstützung 
für ca. 1,5 - 2 Std. täglich. Tel. 05244-
902189 auch AB
Randst undenbetreuung der 
Emsschule sucht Verstärkung. Du hast 
Lust mit Kindern zu arbeiten? Dann 
melde dich. WhatsApp 0163-2873893

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Skoda Fabia Kom. 1,4, 75PS, Bj. 05, 
223tkm, Radio, Allwetterreif., ab 23 
neu Auspuff, Lamda.d Zündker., ZV 
usw., 1000€. Tel. 05258-6053671

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2024 abzug. Tel. 02944-7185
Kaninchen-Zubehör an Abholer zu 
verschenken: Näpfe, Transportboxen, 
Stall. Tel. 05244-77041

Nette Sie, ü60, attraktiv, fröhlich, 
mit Herz und Hirn, sucht passendes 
männliches Gegenstück: 
natalisav1960@t-online.de

Verkaufe Lattenrost und Matratze 
140 x 200, bei Kleinemas Febr. 2024 
erworben. 850,00 Euro. Tel.: 0179-
4596305
Schöner kleiner Couchtisch in weiß 
u. Boden, L-75, B-40, H45, mit Rol-
len abzg., Preis: 12,00 Euro. Tel. 
05250/6089221
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Campinggrill mit Gebläse (Batte-
rie), ca. 40cm Durchmesser, mit Ta-
sche, 18,00 Euro. Tel.: 05250-6089221
Sessel mit seitlichem Hebel zum An-
heben eines Fußteils, sehr bequem, 
mit rotem Stoff bezogen. Tel. 0176-
70004513
Cannondale E-Bike für 600 Euro; 
Fahrradträger für Wohnmobil. Tel. 
0178-8095767
Glasvitrine, 3 Glasböden, Rückwand, 
Boden und Decke Holz in grau; De-
ko-Artikel wie Vasen etc. Tel. 0176-
70004513
Glasplatten zu Dekozwecken etc., 
verschiedene Stärken und Abmes-
sungen, 1 Platte schwarz. Tel. 0176-
70004513
Faschingskostüme Gr. 36, w: Ägyp-
terin, Uhr, Charleston-Kleid etc. Tel. 
0176-70004513
7 Stück Niedriglehner-Plastik-Sta-
pelstühle weiß zu verkaufen, 20 Eu-
ro. Tel. 02944-2073
Rabeneik Damen-Fahrrad 28er, 120 €. 
Tel. 05244-3453

Sehr gut erhaltener Miele Ab-
luft-Trockner Ende Februar für 
50,00 € an Selbstabholer abzugeben. 
Tel. 05244-1873
Karnevalkostüme, Matrosen, Schaf, 
Gr. 36, zu verkaufen. Tel. 05244 10533
Kinderreisebett Hauck mit Reisema-
tratze, wenig gebraucht, sehr gut erhal-
ten. 25 €. Tel. 0151-65123930
Puma Gore-Tex Caminar III, Schnee/
Winterschuhe, knöchelhoch, Herren 
Gr. 45, schwarz. kaum getragen, 30 € 
VB. Tel. 02941-4519

Quick-Chef v. Tupper mit 2 Messer, 
wenig gebraucht, 25€; Bowle-Topf 
Glas, 10€. Tel. 05244-3453
Luftpolster-Versandtaschen Brown 
24x34,5, 100 Stück, je 0,45€ Stück. 
Tel. 05244-3453
Bett 140 x 200 weiß, Ikea Platsa mit 
Matratze, 1 Jahr wenig gebraucht. 
370€ VHB. Tel. 05250/934150 abends 
oder AB
Ritzenhoff Bier-Gläser, 4 Stück, ver-
schiedene Motive, 8€ pro Stück. Tel. 
05244-3453
Eckbank Küche 20€; Kinderbett-Ma-
tratze 120x60 zu verkaufen. Tel. 
02944-2073

Die Bundestagswahl ist für 
den 23. Februar 2025 ter-
miniert. Wieviel Wahlhel-
fer, die in den Wahllokalen 
Dienst haben und am En-
de die Stimmen auszählen, 
werden in Rietberg im Ein-
satz sein? Gibt es noch Eng-
pässe bei der Besetzung?
Nina Ackfeld, Pressespre-
cherin der Stadt Rietberg: 
„224 Wahlhelferinnen und 

Wahlhelfer werden im Ein-
satz sein. Aktuell haben wir 
zum Glück keine Engpässe. 
Einerseits haben wir einen 
großen Pool Freiwilliger, 
auf den wir immer zurück-
greifen können, anderer-
seits haben sich dieses Mal 
darüber hinaus viele weite-
re Menschen gemeldet und 
ihre Hilfe angeboten.“
� rdp 

Nachgefragt
Wahlhelfer

Ihre private
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten. Außenstelle für den 
Kreis Gütersloh: Kathrin Baumhus, 
wr-guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Fahrt zum Spiel FC Bayern Mün-
chen gegen Borussia Mönchen-
gladbach am 33. Spieltag, 10. bis 
13.05.2025. Anmeld. Tel. 05242-
44596

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 
24-Std.-Betreuung aus Polen. 100% 
legal. Keine Vermittlungs-Kosten. 
Info: r.burgfried, Tel. 05244-9089088 
www.alltaginbegleitung.de
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Pflegeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung-
moselage.de

Mit Vollgas ins neue Kegeljahr hat Höl-
scher sich und alle Neune umgeholzt! 
Es gratuliert stolz: 1. KC Umkegeln
Youtube: „Es gibt kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines In-
formationsvortrags.
Hofflohmarkt! Sa. 22.03.2025, 11.00 
- 16.00 Uhr, Markenstraße 230a. Kin-
der- Erwachsenenkleidung, Spielzeug, 
Bücher uvm.
Am 15.03. & 20.12. wurde das Wun-
der wahr. Für B. & C. & dann H. - Al-
le Neune standen nicht mehr da. Gut 
Holz, Dynamo M.
Auf ein 2025 mit viel Spaß, Motor-
radfahren etc. in heimischer Atmo-
sphäre und Cassis & Essen à la A., 
Gut Holz, Dynamo M.
Baby-Wickeltisch und Badewan-
ne als Aufsatz für Badewanne zu ver-
schenken. Tel. 02944-2073 Mastholte

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

06.02.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


